
 

 

Universität Wien 

Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

Exkursion im Sommersemester 2018 

 

LV-Leiter: ao. Univ.-Prof. Dr. Hubert Emmerig  

– 

20.–31. August 2018 

Arbeiten an Beständen der Münzsammlung der Landessammlungen Niederösterreich 

(ehemals: des Niederösterreichischen Landesmuseums) in Zusammenarbeit mit dem 

MAMUZ Schloss Asparn/Zaya (Dr. Franz Pieler, Mag. Peter Fritz, Norbert Weigl), 

durchgeführt im Museumszentrum Mistelbach. 

 

Die Bearbeitung der Münzfundkomplexe in der Münzsammlung der Landessammlungen 

Niederösterreich im Rahmen der Exkursionen des Instituts für Numismatik und 

Geldgeschichte der Universität Wien wurde im Jahr 2012 mit der Bearbeitung von elf 

Fundkomplexen begonnen. Die Arbeiten wurden in einem ausführlichen Arbeitsprotokoll 

festgehalten. Außerdem erschien folgender Kurzbericht über die Exkursion: 

Hubert Emmerig: Münzfundkomplexe des Niederösterreichischen Landesmuseums St. 

Pölten: Exkursion im September 2012, in: Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte, Mitteilungsblatt 46, 2013, S. 25–28. 

Im Jahr 2013 wurden im Rahmen einer weiteren Exkursion 14 Fundkomplexe gesichtet. Die 

Arbeiten wurden wieder in einem ausführlichen Arbeitsprotokoll festgehalten, das auch 

Nachträge zu den Arbeiten 2012 enthält. Außerdem erschien wiederum ein Kurzbericht über 

die Exkursion: 

Hubert Emmerig: Münzfundkomplexe des Niederösterreichischen Landesmuseums St. 

Pölten: Exkursion im September 2013, in: Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte, Mitteilungsblatt 48, 2014, S. 10–12. 

Im Rahmen einer dritten Exkursion wurden im Jahr 2014 neuerlich 13 Münzfundkomplexe 

aus der Sammlung des Niederösterreichischen Landesmuseums gesichtet, neu geordnet und 

die Ergebnisse in einem ausführlichen Arbeitsprotokoll festgehalten. Darüber hinaus erschien 

wiederum ein Kurzbericht über die Arbeiten: 

Hubert Emmerig: Münzfundkomplexe des Niederösterreichischen Landesmuseums in St. 

Pölten: Exkursion im August / September 2014, in: Universität Wien, Institut für 

Numismatik und Geldgeschichte, Mitteilungsblatt 50, 2015, S. 21–24. 

Im Rahmen der vierten Exkursion wurden im Jahr 2015 zwei weitere umfangreiche 

Münzfundkomplexe aus den Landessammlungen Niederösterreich bearbeitet. Die Ergebnisse 

wurden wieder in einem Arbeitsprotokoll festgehalten. Darüber erschien auch ein 

Kurzbericht: 

Münzfundkomplexe der Landessammlungen Niederösterreich in Asparn an der Zaya. 

Exkursion im August / September 2015, in: Universität Wien, Institut für Numismatik und 

Geldgeschichte, Mitteilungsblatt 52, 2016, S. 24–26. 

Im Jahr 2016 fand die fünfte Exkursion nur in kleinem Rahmen und im Umfang von einer 

Woche statt, da sich keine ausreichende Zahl von Studierenden dafür angemeldet hatte. 
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Bearbeitet wurden drei Fundkomplexe der Landessammlungen Niederösterreich, die 

Ergebnisse wurden in einem detaillierten Arbeitsprotokoll niedergelegt. 

Im Jahr 2017 wurde im Rahmen der sechsten Exkursion der große Hortfund des 16. 

Jahrhunderts aus Mürfelndorf bearbeitet. Die Ergebnisse wurden in einem detaillierten 

Arbeitsprotokoll niedergelegt. 

Über die fünfte und sechste Exkursion erschien folgender Kurzbericht: 

Exkursion: Münzfundkomplexe der Landessammlungen Niederösterreich in Asparn an der 

Zaya. Exkursionen im August/September 2016 und im September 2017, in: Universität 

Wien, Institut für Numismatik und Geldgeschichte, Mitteilungsblatt 56, 2018, S. 15–18. 

Die Arbeitsprotokolle der Jahre 2012–2017 und die Kurzberichte über die Arbeiten der Jahre 

2012 bis 2017 sind auf der Homepage des Instituts verfügbar: 

https://numismatik.univie.ac.at/forschung/forschungsprojekte/sammlung-noe/  (15. 3. 2019) 

 

Im Jahr 2018 wurden die folgenden zwei Fundkomplexe gesichtet, neu bestimmt und 

geordnet: 

Hainburg FK/ING 100.642 

(KG Hainburg an der Donau, StadtG Hainburg a. d. Donau, VB Bruck an der Leitha, NÖ) 

verborgen ab 1621, gefunden 1956 

ursprünglicher Umfang: 1.724 Münzen konnte bestimmt werden. 

Bestand in den Landessammlungen: 1.721 Münzen. 

Es fehlen nur wenige Münzen, darunter allerdings zwei Goldmünzen. 

Maria Lanzendorf FK/ING 101.429 

(KG Maria-Lanzendorf, G Maria-Lanzendorf, VB Bruck an der Leitha, NÖ) 

verborgen ab 1712, gefunden 1959 

Umfang: 94 Münzen, die vermutlich vollständig in die Landessammlungen kamen. 

Bestand in den Landessammlungen: 82 Münzen, 12 Münzen fehlen derzeit. 

FK/ING (Fundkatalog am Institut für Numismatik und Geldgeschichte der Universität Wien) 

ist eine Datenbank der österreichischen Münzfunde des Mittelalters und der Neuzeit, die alle 

Informationen zu diesen Münzfunden versammelt. Die Erfassungsnummer der Funde in 

dieser Datenbank ist hier deshalb zitiert. Dort ist insbesondere auch weitere Literatur zu den 

österreichischen Münzfunden recherchierbar. 

Vgl. dazu: https://numismatik.univie.ac.at/forschung/forschungsprojekte/datenbank-der-

muenzfunde-des-mittelalters-und-der-neuzeit-in-oesterreich-fking/  (15. 3. 2019) 

Die Funde sind im handschriftlichen Inventar der Münzen der Landessammlungen 

Niederösterreich verzeichnet, dessen früheste Eintragungen von 1948 datieren; es dürfte also 

in dieser Zeit angelegt worden sein. Bei Funden, die bereits vor 1948 in das 

Niederösterreichische Landesmuseum kamen, dürften die heute noch vorhandenen 

Unterlagzettelchen, die mit den Inventarnummern beschriftet sind, von dieser Inventarisierung 

ab 1948 stammen. 

Weiter finden sich bei den Funden gelegentlich Beschriftungen von Wolfgang Szaivert 

(Institut für Numismatik und Geldgeschichte der Universität Wien, seit 2012 im Ruhestand), 

der um 1980 die römischen Münzen der Sammlung des damaligen Niederösterreichischen 

Landesmuseums katalogisiert hat und sich auch um die Ordnung der mittelalterlichen und 

neuzeitlichen Schatzfunde gekümmert hat. 

https://numismatik.univie.ac.at/forschung/forschungsprojekte/sammlung-noe/
https://numismatik.univie.ac.at/forschung/forschungsprojekte/datenbank-der-muenzfunde-des-mittelalters-und-der-neuzeit-in-oesterreich-fking/
https://numismatik.univie.ac.at/forschung/forschungsprojekte/datenbank-der-muenzfunde-des-mittelalters-und-der-neuzeit-in-oesterreich-fking/
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Ziel der Arbeiten seit dem Jahr 2012 ist es, die Münzbestände dieser Fundkomplexe in den 

Landessammlungen Niederösterreich, die seit Jahrzehnten keinerlei numismatische Betreuung 

erfahren haben und außerdem von Wien nach St. Pölten und inzwischen nach Asparn a. d. 

Zaya umgezogen wurden, mit der ursprünglichen Publikation abzugleichen, sie (wieder) in 

eine systematische Ordnung zu bringen und die Münzen – soweit notwendig und möglich – 

nach neuerer Literatur feiner zu bestimmen. Seit 2014 befindet sich die numismatische 

Sammlung der Landessammlungen Niederösterreich im Depot des MAMUZ in Asparn an der 

Zaya. 

Konkrete Aufgabenstellung: 

• Kontrolle des Bestandes anhand der Publikation (soweit vorhanden) auf Vollständigkeit und 

korrekte Bestimmung 

• Nachbestimmung nach neuerer Literatur 

• Neulegung unter vollständiger Bewahrung der alten Überschrift- bzw. 

Bestimmungskärtchen, die im notwendigen Maße durch neue Zettelchen ergänzt wurden. 

Das Ergebnis dieser Arbeiten im Jahr 2018 ist auf den folgenden Seiten dokumentiert. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Lehrveranstaltung waren: 

Agnes Aspetsberger 

Friedrich Brožek 

Markus Greif 

Stefan Schranz 

Herfried Wagner 

 

In den zwei Wochen der Exkursion wurden insgesamt etwa 480 Arbeitsstunden aufgewendet. 

Dabei wurden 1.803 Fundmünzen gesichtet und neu geordnet; parallel entstand das 

vorliegende Arbeitsprotokoll. 

Die Protokollierung der Ergebnisse besorgten die Teilnehmer und die Teilnehmerin. Die 

Endredaktion lag bei Hubert Emmerig. 

März 2019 

ao. Univ.-Prof. Dr. Hubert Emmerig 

Institut für Numismatik und Geldgeschichte 

Universität Wien 

Franz Klein Gasse 1 

1190 Wien 

hubert.emmerig@univie.ac.at 

 

mailto:hubert.emmerig@univie.ac.at
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Münzfund von Hainburg an der der Donau 

KG Hainburg an der Donau, Gemeinde Hainburg a. d. Donau, VB Bruck an der Leitha, NÖ 

Gefunden am 18. Juni 1956 beim Abbruch des Hauses Untere Berggasse 7. Der Fund, bei 

dem sich auch Keramikscherben befanden, wurde zunächst zerstreut; größere Teile besaßen 

Rudolf Trenkwalder, Hainburg, Donaulände 43, sowie die Stadtgemeinde Hainburg, ein 

weiterer Teil befand sich bei Robert Schwarz, Hainburg, Freyung. Ein Bestand von 1.724 

Münzen konnte bestimmt werden. 

Die Schlussmünze stammt aus dem Jahr 1621. 

 

Literatur zum Münzfund 

FÖ 7, 1956–1960 (1971): Münzfunde 1956–1960, S. 215–220 (Bernhard Koch und Hans 

Walter). 

FÖ 7, 1956–1960 (1971), S. 100–101 (Hans Walter), 171–172 (Hans Walter). 

 

Literatur zum Fundgefäß 

Hermann Steininger: Die datierte Keramik des Mittelalters und der frühen Neuzeit in 

Niederösterreich. 88. Sonderausstellung des Niederösterreichischen Landesmuseums 

(Kataloge des niederösterreichischen Landesmuseums, NF 20), Wien 1965, S. 25, Nr. 37, 

Tafel V. 

Hermann Steininger: Die münzdatierte Keramik in Österreich, 12. bis 18. Jahrhundert. 

Fundkatalog, Wien 1985, S. 129–130, Nr. 233 (mit Abb. im Tafelteil). 

 

Quellen 

FK/ING 100.642 

Landessammlungen Niederösterreich, Inventar Münzen Nr. 5211–5455 (inventarisiert am 6. 

Mai 1958). 

Landessammlungen Niederösterreich, Inventar-Nr. 5708 (Scherben des Fundgefäßes, nach 

Steininger). 

Im Inventar Münzen ist ein Fehler passiert: 

Nach Inv.-Nr. 5259 wurde auf Nr. 5230 zurückgesprungen. Die Nummern 5230–5259 sind 

deshalb doppelt vergeben. 

Wir benennen deshalb die erste Serie mit: 5230-x, 5231-x, usw.,  

die zweite Serie mit: 5230-y, 5231-y, usw. 

Landessammlungen Niederösterreich, Ortsakten. 
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Zum Bestand 

Nach Aussage der Publikation konnten 1.724 Münzen bestimmt werden. Im Zuge der 

Exkursion wurden 1.721 vorhandene Münzen erfasst und hier dokumentiert.1 

 

Folgende Münzen fehlen (14 Ex.): 

Inv. 5243-x. Haus Österreich, Rudolf II. (1576–1612), Münzstätte Kremnitz, Dukat 1602 (1 

Ex.). 

Inv. 5241-x. Haus Österreich, Rudolf II. (1576–1612), Münzstätte Kremnitz, Denare 1606 (1 

Ex.), 1608 (1 Ex.), Jz. ? (3 Ex.). 

Inv. 5272. Nassau-Idstein und Wiesbaden, Johann Ludwig I. (1568–1596), Münzstätte 

Wiesbaden, 2 Kreuzer 1594 (2 Ex.). 

Inv. 5367. Erzbistum Salzburg, Markus Sitticus von Hohenems (1612–1619), Zweier 1613 (1 

Ex.), 1617 (1 Ex.). 

Inv. 5368. Erzbistum Salzburg, Markus Sitticus von Hohenems (1612–1619), Pfennig 1612 (1 

Ex.). 

Inv. 5371. Bistum Straßburg, Johann von Manderscheid (1569–1592), Groschen, Jahr ? (1 

Ex.). 

Inv. 5391. Stadt Kampen, Schilling o. J. (Rudolf) (1 Ex.). 

Inv. 5431. Provinz Geldern, Münzstätte Harterwijk, Dukat 1596 (1 Ex.). 

Inv. 5451. Polen, Sigismund III. (1587–1632), Sechsgröscher 1596, Mzst. Marienburg (1 

Ex.). 

 

Folgende Münzen liegen beim Fund, fehlen aber in Inventar und/oder Publikation (12 Ex.): 

Haus Österreich, Rudolf II. (1576–1612), Münzstätte Kremnitz, Denar, zeitgenössisches 

Falsum (1 Ex.). 

Haus Österreich, Matthias (1612–1619), Münzstätte Kremnitz, Denar, zeitgenössisches 

Falsum (1 Ex.). 

Brandenburg-Ansbach, Georg Friedrich (1543–1603), Münzstätte Schwabach, 2 Kreuzer (4 

Ex.) (zu Inv. 5251-y). 

Erzbistum Salzburg, Leonhard von Keutschach (1495–1519), Münzstätte Salzburg, Heller 

1508 oder 1509 (1 Ex.), 151(5) (?) (1 Ex.), 1518 (1 Ex.). 

Erzbistum Salzburg, Matthäus Lang von Wellenburg (1519–1540), Münzstätte Salzburg, 

Pfennig 1533 (3 Ex.). 

Eine Einschätzung, was es mit diesen Stücken auf sich hat, fällt schwer. Die Falsa könnten in 

den Stückzahlen der echten Stücke enthalten sein. Bei den Stücken von Brandenburg-

Ansbach ist einfach im Inventar ein Fehler passiert. Warum aber die Salzburger Heller und 

Pfennige in Inventar und Publikation fehlen und ob diese überhaupt zum Fund gehören, bleibt 

unklar. 

Kleinere Abweichungen ergaben sich immer wieder durch die Neubestimmung der Münzen, 

die z. B. zu einer Verschiebung zu einem anderen Münzherrn etc. führte. Diese werden hier 

nicht erwähnt. 

 

                                                 

1 Dabei ist der Groschen 1626, der wohl nicht zum Fund gehört, nicht berücksichtigt. 
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Die folgende Münze aus dem Fund befindet sich im Münzkabinett des Kunsthistorischen 

Museums Wien, in den Landessammlungen NÖ liegt ein Gipsabguss: 

Zu Inv. 5259-y. Hanau-Lichtenberg, Philipp V. (1570/90–1599), Münzstätte Wörth, 2 

Kreuzer 1594. 

 

Die folgende Münze gehört wohl nicht zum Fund, da der Fund mit dem Jahrgang 1621 endet: 

Ohne Inv.-Nr. Haus Österreich, Ferdinand II. (1618–1637), Münzstätte St. Pölten, Groschen 

1626. 

 

Hinweis: Die Taler und Halbtaler liegen am Ende des Fundes. 

 

 

Ergebnisse 

 

ÖSTERREICHISCHER RAUM 

 

Österreich, Herzogtum 

Albrecht III. (1368–1395) 

Münzstätte Wien 

Pfennig. 

Inv. 5211 (1 Ex.). 

Bestand: 

Luschin 164; CNA 265 (1 Ex.). 

 

Friedrich V./III. (1439–1493) 

Münzstätte Wien 

Pfennig (WHT, 1460–1463).  

Inv. 5212 (1 Ex.). 

Bestand: 

CNA F a 13; Luschin Abb. 41. Var. mit Punkt vor T (1 Ex.).  

 

Münzstätte Wiener Neustadt 

Kreuzer. 

Inv. 5213 (als Grossetl) (1 Ex.). 

Bestand:  

1471, Luschin Abb. 51; CNA F a 46 (1 Ex.). 
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Münzstätte Graz 

Kreuzer. 

Inv. 5214 (1 Ex.). 

Bestand: 

1488, CNA F b 29 (1 Ex.). 

 

Haus Österreich 

Ferdinand I. (1521–1564) 

Münzstätte Wien 

Groschen. 

Inv. 5215 (1 Ex.). 

Bestand: 

1552, Hahn S. 38, 50 (1 Ex.). 

Halbbatzen. 

Inv. 5216 (1 Ex.). 

Bestand: 

1561, Hahn S. 50, 111 (1 Ex.). 

Zweier. 

Inv. 5217 (14 Ex.). 

Bestand: 

1530, Hahn S. 33–34, 10 (5 Ex.). 

1531, Hahn S. 33–34, 10 (6 Ex.). 

1532, Hahn S. 33–34, 10 (1 Ex.). 

1534, Hahn S. 33–34, 10 (1 Ex.). 

15?? (1530–1534), Hahn S. 33–34, 10 (1 Ex.). 

(Gesamt: 14 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5218 (1 Ex.). 

Bestand: 

15?? (1527–1539), Hahn S. 33, 4 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Linz 

Groschen. 

Inv. 5219 (1 Ex.). 

Bestand: 

1549, Hippmann 167 Eb; Hahn S. 39, 51 (1 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5220 (2 Ex.). 

Bestand: 

1535, Hippmann 190 I; Hahn S. 33, 6 (1 Ex.). 

1537, Hippmann 190 K; Hahn S. 33, 6 (1 Ex.). 
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Münzstätte Hall 

Groschen. 

Inv. 5221 (1 Ex.). 

Bestand: 

1556, Moser/Tursky Abb. 132; Hahn S. 51, 118 (1 Ex.). 

Halbbatzen. 

1561: Inv. 5235-y. Diese Münze war bisher als Erzherzog Ferdinand bestimmt. 

1562: Inv. 5222 (1 Ex.). 

Bestand: 

1561, Moser/Tursky Abb. 156; Hahn S. 51, 114 (1 Ex.). 

1562, Moser/Tursky Abb. 157; Hahn S. 51, 114 (1 Ex.). 

Kreuzer. 

1558: Inv. 5223 (1 Ex.). 

o. J.: Inv. 5224 (2 Ex.). 

Bestand: 

1558, Moser/Tursky Abb. 137; Hahn S. 50, 109. (1 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky Abb. 160; Hahn S. 50, 110. (2 Ex.). 

 

Münzstätte Prag 

Taler. 

Inv. 5225 (1 Ex.). 

Bestand: 

1558, Halačka 13 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

2 Kreuzer. 

Inv. 5226 (1 Ex.). Inventarnummer wurde auch auf Unterlagszettel für 2 Kreuzer 1563 

Joachimstal verwendet. 

Bestand: 

1563, Halačka 37 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Joachimstal 

2 Kreuzer. 

Inv. 5226 (1 Ex.). Inventarnummer wurde auch auf Unterlagszettel für 2 Kreuzer 1563 Prag 

verwendet. 

Bestand: 

1563, Halačka 148 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Kuttenberg 

Weißpfennig. 

Inv. 5227 (4 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Halačka 78 (4 Ex.). 
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Münzstätte Breslau 

Kreuzer. 

Inv. 5228 (8 Ex.). 

Bestand: 

1561, Halačka 159 (2 Ex.). 

1562, Halačka 159 (1 Ex.). 

1563, Halačka 159 (5 Ex.). 

(Gesamt: 8 Ex.). 

 

Münzstätte Kremnitz 

Groschen. 

Inv. 5229 (1 Ex.). 

Bestand: 

1561, Huszár 925 (1 Ex.). 

Denar. 

Inv. 5230-x (12 Ex.). 

Bestand: 

1536, Huszár 935 (1 Ex.). 

1541, Huszár 935 (2 Ex.). 

1543, Huszár 935 (1 Ex.). 

1549, Huszár 935 (1 Ex.). 

1550, Huszár 935 (2 Ex.). 

1551, Huszár 935 (1 Ex.). 

1553, Huszár 935 (1 Ex.). 

1556, Huszár 935 (1 Ex.). 

1564, Huszár 936 (2 Ex.). 

(Gesamt: 12 Ex.). 

 

Maximilian II. (1564–1576) 

Münzstätte Wien 

Halbbatzen. 

Inv. 5231-x (5 Ex.). 

Bestand: 

1569, Hahn S. 58–59, 2 (1 Ex.). 

1570, Hahn S. 58–59, 2 (1 Ex.). 

1571, Hahn S. 58–59, 2 (1 Ex.). 

1572, Hahn S. 58–59, 2 (1 Ex.). 

1574, Hahn S. 58–59, vgl. 2, Jahrgang fehlt (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Münzstätte Joachimstal 

2 Kreuzer. 

1568: Inv. 5232-x (1 Ex.). 

1568, 1572: Inv. 5234-x (3 Ex.). 

Ein Exemplar wurde bisher Prag zugewiesen. 
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Bestand: 

1568, Halačka 220.a (1 Ex.). Inv. 5234-x 

1568, Halačka 221 (1 Ex.). Inv. 5232-x 

1572, Halačka 219 (2 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5233-x (2 Ex.). 

Bestand: 

1570, Halačka 224 (1 Ex.). 

1570, Halačka 225 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Kuttenberg 

Weißpfennig. 

Inv. 5235-x (3 Ex.). 

Bestand: 

1571, Halačka 206 (1 Ex.). 

1574, Halačka 206 (1 Ex.). 

1576, Halačka 206 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Budweis 

Groschen. 

Inv. 5236-x (2 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Halačka 261 (1 Ex.). 

o. J., Halačka 263 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5237-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1570, Halačka 249 (1 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5238-x (5 Ex.). 

Bestand: 

1570, Halačka 251, ohne Nimben (1 Ex.). 

1570, Halačka 251, mit Nimben (1 Ex.). 

1579, Halačka 252a (3 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Münzstätte Breslau 

Kreuzer. 

Inv. 5239-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1569, Halačka 271 (1 Ex.). 
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Münzstätte Kremnitz 

Denar. 

Inv. 5240-x (5 Ex.). 

Bestand: 

1571, Huszár 992 (1 Ex.). 

1572, Huszár 992 (2 Ex.). 

1574, Huszár 992 (1 Ex.). 

1576, Huszár 993 (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Rudolf II. (1576–1612) 

Münzstätte Hall  

Taler. 

Inv. 5246-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1610, Moser/Tursky Abb. 383 var.; Hahn S. 100–101, 26.b (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

 

Münzstätte Kuttenberg 

Groschen. 

Inv. 5245-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1595, Halačka 376.a (1 Ex.). 

Weißpfennig. 

Inv. 5244-x (5 Ex.). 

Bestand: 

1581, Halačka 383 (1 Ex.). 

1585, Halačka 383 (1 Ex.). 

1591, Halačka 383 (1 Ex.). 

1592, Halačka 383 (1 Ex.). 

15?? (1578–1599), Halačka 383 (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Münzstätte Kremnitz 

Dukat. 

Inv. 5243-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1602. Fehlt. 

Taler. 

Inv. 5242-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1599, Huszár 1030 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 
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Denar. 

Inv. 5241-x (18 Ex.). Publikation: 18 Ex.  

Bestand: 

1579, Huszár 1058 (1 Ex.). 

1579, Huszár 1059 (2 Ex.). 

1580, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1584, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1585, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1586, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1599, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1600, Huszár 1059 (1 Ex.). 

1602, Huszár 1059 (2 Ex.). 

1603, Huszár 1060 (1 Ex.). 

1606. Fehlt. 

1608, Huszár 1060 (1 Ex.). Fehlt 1 Ex. 

Jz. fraglich. Fehlen 3 Ex. 

(Gesamt: 13 Ex.). 5 Exemplare fehlen. 

 

Falsum 

Denar. 

Im Inventar und in der Publikation nicht erwähnt. (1 Ex.). 

Zeitgenössische Fälschung, stark verderbte Legenden. 

 

Matthias (1612–1619) 

Münzstätte Wien 

Groschen. 

Inv. 5247-x (25 Ex.). Publikation: 26 Ex. 

Bestand: 

1615, Hahn S. 66, 2.e, ohne Kleeblatt (1 Ex.). 

1617, Hahn S. 66, 2.f (3 Ex.). 

1618, Hahn S. 66, 2.f (10 Ex.). 

1619, Hahn S. 66, 2.f (11 Ex.). 

(Gesamt: 25 Ex.). 

 

Münzstätte Prag 

Groschen. 

Inv. 5248-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1618, Halačka 514 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Kremnitz 

Denar. 

Inv. 5249-x (23 Ex.). Publikation: 23 Ex. 

Bestand: 
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1611, Huszár 1140 (1 Ex.). 

1612, Huszár 1140 (1 Ex.). 

1613, Huszár 1140 (1 Ex.). 

1613, Huszár 1141 (1 Ex.). 

1614, Huszár 1141 (2 Ex.). 

1616, Huszár 1141 (9 Ex.). 

1617, Huszár 1141 (2 Ex.). 

1618, Huszár 1141 (3 Ex.). 

1619, Huszár 1141 (2 Ex.). 

161? (1611–1613), Huszár 1140 (1 Ex.) 

161? (1613–1620), Huszár 1141 (1 Ex.). 

(Gesamt: 24 Ex.). 

Obol. 

Inv. 5250-x (2 Ex.). 

Bestand: 

1613, Huszár 1149 (1 Ex.). 

1616, Huszár 1150 (1 Ex.). 

 

Falsum 

Denar. 

Im Inventar und in der Publikation nicht erwähnt. (1 Ex.). 

Zeitgenössische Fälschung, Kupfer versilbert. 

Zeit Matthias, Vorbild wohl aus Kremnitz. 

 

Ferdinand II. (1618–1637) 

Münzstätte Wien 

Taler. 

Inv. 5251-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1620, Hahn S. 129, 65.a; Herinek 362 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

Groschen. 

Inv. 5252-x (7 Ex.). 

Bestand: 

1620, Hahn S. 124, 45; Herinek 1018 (3 Ex.). 

1620, Hahn S. 124, 45; Herinek 1018.a (1 Ex.). 

1621, Hahn S. 116, 3; Herinek 1019 (3 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 

 

Münzstätte Graz 

Groschen. 

Inv. 5253-x (1 Ex.). 

Bestand: 

(1621), Hahn S. 117, 5.a (kennt nur Jahrgang 1621); Herinek 1071.a (1 Ex.). 
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Münzstätte St. Pölten 

Groschen. 

nicht im Inventar, nicht in der Publikation 

Bestand: 

1626, Hahn S. 124, 47.c; Herinek 1069.a (1 Ex.). 

wohl nicht zum Fund gehörend (Schlussmünze 1621!) 

 

Innerösterreich 

Erzherzog Karl (1564–1590) 

Münzstätte Graz 

Groschen. 

Inv. 5254-x (4 Ex.). 

Bestand: 

1584, Hahn S. 71, 6.a (1 Ex.). 

15??, Hahn S. 71–72, 6.b (1 Ex.). 

o. J., Hahn S. 72, 7.b, mit Z (1 Ex.). 

o. J., Hahn S. 72, 7.b, ohne Z (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). 

Halbbatzen. 

Inv. 5255-x (3 Ex.). 

Bestand: 

1575, Hahn S. 71, 4.a (1 Ex.). 

1577, Hahn S. 71, 4.b (1 Ex.). 

1580, Hahn S. 71, 4.b (1 Ex.). 

 

Münzstätte Klagenfurt 

Taler. 

Inv. 5256-x (1 Ex.). 

Bestand: 

1582, Hahn S. 74, 21 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

Groschen. 

Inv. 5257-x (Dort fälschlich Taler, Graz, 1 Ex.); in der Publikation korrekt: Klagenfurt, 

Groschen 1590 (2 Ex.). 

Bestand: 

1590, Hahn S. 72, 8 (2 Ex.). 

 

Erzherzog Ferdinand (1590–1619, dann Kaiser Ferdinand II.) 

Münzstätte Graz 

Groschen. 

Inv. 5258-x (1 Ex.). 
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Bestand: 

1599, Hahn S. 78, 8.e; Herinek 88.d/c (1 Ex.). 

Zweier. 

Inv. 5259-x (9 Ex.). 

Bestand: 

1610, Hahn S. 77, 3; Herinek 144 (2 Ex.). 

1611, Hahn S. 77, 3; Herinek 145 (1 Ex.). 

1611, Hahn S. 77, 3; Herinek 145 (1 Ex.). Exemplar zerschnitten. 

1612, Hahn S. 77, 3; Herinek 146 (1 Ex.). 

1614, Hahn S. 77, 3; Herinek 148 (3 Ex.). 

161(5)?, Hahn S. 77, 3; Herinek 149 (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5230-y (1 Ex.). 

Bestand: 

1594, Hahn S. 77, 1; Herinek 178 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Klagenfurt 

Zweier. 

Inv. 5231-y (2 Ex.). 

Bestand: 

1594, Hahn S. 77, 4; Herinek 152 (2 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5232-y (2 Ex.). 

Bestand: 

1591, Hahn S. 71, 2; Herinek – (1 Ex.). 

1608, Hahn S. 77, 2; Herinek 215 (1 Ex.). 

 

Tirol 

Erzherzog Sigismund (1439–1490) 

Münzstätte Meran 

Kreuzer. 

Inv. 5233-y (3 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Alram, St. Valentin 41 (Gruppe V) (1 Ex.). 

o. J., Alram, St. Valentin 44 (Gruppe VIII/1) (1 Ex.). 

o. J., Alram, St. Valentin 44.a (Gruppe VIII/2) (1 Ex.), Münzstätte Meran oder Hall. 

 

Erzherzog Ferdinand (1564–1595) 

Münzstätte Hall 

Groschen. 

Inv. 5234-y (4 Ex.). 

Bestand: 
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o. J., Moser/Tursky 241; Hahn S. 85, 15.b (1 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky 242; Hahn S. 85, 15.c (2 Ex.). Im Wappen Tirol links. 

o. J., Moser/Tursky 242; Hahn S. 85, 15.c (1 Ex.). Im Wappen Tirol rechts. 

(Gesamt: 4 Ex.). 

Halbbatzen. 

Inv. 5235-y (3 Ex.). Publikation: 3 Ex. 

Bestand: 

1561. Diese Münze liegt jetzt bei Kaiser Ferdinand I. 

1568, Moser/Tursky 181; Hahn S. 84, 11.b (1 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky –; Hahn S. 85, 12 (1 Ex.). 

(Gesamt: 2 Ex.). 1 Ex. verschoben zu Kaiser Ferdinand. 

Kreuzer. 

Inv. 5236-y (12 Ex.). 

Bestand: 

1569, Moser/Tursky –; Hahn S. 83, 7.a (2 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky 260; Hahn S. 84, 8 (2 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky 260; Hahn S. 84, 9 (4 Ex.). Revers mit Linienkreis. 

o. J., Moser/Tursky 260; Hahn S. 84, 9 (4 Ex.). Revers ohne Linienkreis. 

(Gesamt: 12 Ex.). 

 

Münzstätte Ensisheim 

Groschen. 

Inv. 5238-y (2 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Moser/Tursky 564; Hahn S. 85, 17.a (1 Ex.). 

o. J., Moser/Tursky 566; Hahn S. 85, 17.b (1 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5237-y (5 Ex.) 

Bestand: 

o. J., Moser/Tursky 570; Hahn S. 83, 5 (5 Ex.). 

 

Böhmen 

Wladislaus II. (1471–1516) 

Münzstätte Prag 

Die Prager Groschen wurden zur Münzstätte Kuttenberg verschoben. 

 

Münzstätte Kuttenberg 

Prager Groschen. 

Inv. 5239-y (2 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Castelin ältere Gruppe 2 (1 Ex.). 

o. J., Castelin mittlere Gruppe 1 (1 Ex.). 
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Weißpfennig. 

Inv. 5240-y (3 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Castelin Abb. 101/4 (1 Ex.). 

o. J., Castelin ? (2 Ex.). Aufgrund des Erhaltungszustandes nicht genauer zuweisbar. 

 

Mährische Stände 

Münzstätte Brünn 

3 Kreuzer. 

Inv. 5241-y (1 Ex.). 

Bestand: 

1620, Halačka 602 (1 Ex.). 

 

 

WELTLICHE FÜRSTEN 

 

Anhalt 

Johann Georg I., Christian I., August, Rudolf und Ludwig (1603–1618) 

Groschen. 

Inv. 5242-y (2 Ex.). 

Bestand: 

1616, Mann 136.ll (1 Ex.). 

1617, Mann 137.n (1 Ex.). 

Groschen. 

Inv. 5243-y (1 Ex.). 

Bestand: 

1619, Mann 157.a,b/o var. (1 Ex.). 

 

Baden-Baden 

Philipp II. (1569–1588) 

Münzstätte Baden-Baden 

2 Kreuzer. 

Inv. 5244-y (3 Ex.). 

Bestand: 

1586, Wielandt 210/219 var. (2 Ex.). 

1587, Wielandt 223/229 var. (1 Ex.). 

 

Eduard Fortunatus (1588–1596) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5245-y (2 Ex.). 
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Bestand:  

1590, Wielandt 244/246 var. (2 Ex.). 

 

Baden-Durlach 

Ernst Friedrich (1577/84–1604) 

Münzstätte Baden-Baden 

Groschen. 

Inv. 5247-y (1 Ex.). 

Bestand: 

1596 (?), Wielandt 347/351 (1 Ex.). 

 

Barby 

Wolfgang II. (1586–1615) 

Münzstätte Barby 

Groschen. 

Inv. 5246-y (keine Stückzahl im Inventar eingetragen). Publikation: 3 Ex. 

Bestand: 

1612, Mehl 36/37 (1 Ex.). 

1614, Mehl 70.a/b (1 Ex.). 

1615, Mehl 80.c var. (1 Ex.). 

 

Wolfgang Friedrich (1615–1617) 

Münzstätte Barby 

Groschen. 

Inv. 5246-y (keine Stückzahl im Inventar eingetragen). Publikation: 1 Ex. 

Bestand: 

1617, Mehl 99.j (1 Ex.). 

 

Albrecht Friedrich und Justus Günther (1617–1641) 

Münzstätte Barby 

Groschen. 

Inv. 5246-y (keine Stückzahl im Inventar eingetragen). Publikation: 1 Ex. 

Bestand: 

1618, Mehl 104.d (1 Ex.). 

 

Batenburg 

Maximilian (1602–1641) 

Münzstätte Batenburg 

Groschen. 

Inv. 5248-y (1 Ex.). 
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Bestand: 

o. J., De Voogt 11 var.; Purmer – (1 Ex.). 

Groschen. 

Inv. 5249-y (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., De Voogt 12 var.; Kunzmann 11.2; Purmer Ba41 (1 Ex.). 

 

Bayern 

Albert V. (1550–1579) 

Münzstätte München 

2 Kreuzer. 

Inv. 5250-y (4 Ex.) 

Bestand: 

1562, Hahn 37 (1 Ex.). 

1563, Hahn 37 (1 Ex.). 

1566, Wittelsbach –; Hahn – , vgl. 37, Jahrgang fehlt (1 Ex.). 

15?? (1560–1565), Hahn 37 (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). 

 

Brandenburg 

Johann Sigismund (1608–1619) 

Münzstätte Driesen 

Groschen. 

Inv. 5251-y (9 Ex.). 

Bestand: 

1614, Bahrfeldt 591 (1 Ex.) 

1614, Bahrfeldt – (1 Ex.). Mzz.: HL in Ligatur, Zainhaken 

(16)14, Bahrfeldt 594.a/b (1 Ex.). 

(16)14, Bahrfeldt 594.b/a var. (1 Ex.). 

(16)14, Bahrfeldt 594.b var. (2 Ex.). 

(16)14, Bahrfeldt 596.b var. (1 Ex.). 

1615, Bahrfeldt 600.c var (1 Ex.). 

o. J. (1614), Bahrfeldt 597 (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

 

Brandenburg-Ansbach 

Georg Friedrich (1543–1603) 

Münzstätte Schwabach 

2 Kreuzer. 

Zu Inv. 5251-y (Nicht im Inventar, auf Unterlagszettel fälschlicherweise 5251-y 

zugeschlagen, 4 Ex.). 

Bestand: 

1566, Schrötter 910 (1 Ex.). 
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1567, Schrötter 917 (1 Ex.). 

1569, Schrötter 929 (1 Ex.). 

1571, Schrötter 951 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). 

 

Braunschweig-Wolfenbüttel 

Heinrich Julius (1589–1613) 

Münzstätte Andreasberg 

Groschen. 

Inv. 5252-y (1 Ex.). 

Bestand: 

1600, Welter 671 (1 Ex.). 

 

Falkenstein 

Paul Sixtus von Trautson (1615–1621) 

Münzstätte Falkenstein 

Groschen. 

Inv. 5253-y (20 Ex.). 

Bestand: 

1617, Karasch 29 var. (1 Ex.) Andere Kreise. 

1618, Karasch 40A: A/b (1 Ex.). 

1618, Karasch 40A: a var. (1 Ex.). 

1618, Karasch 40B: A/b (1 Ex.). 

1618, Karasch 40B: B/c (1 Ex.). 

1618, Karasch 40C: A/c (2 Ex.). 

1618, Karasch 40F: A/a (1 Ex.). 

1618, Karasch 40F: A/b (1 Ex.). 

1619, Karasch 44A var. (2 Ex.). 

1619, Karasch 44C: A/a (2 Ex.). 

1619, Karasch 44D: A/a (2 Ex.). 

1619, Karasch 44E: A/a (1 Ex.). 

1619, Karasch 44F: A/a (1 Ex.). 

1619, Karasch 44F: A/b (3 Ex.). 

(Gesamt: 20 Ex.). 

 

Friedberg in der Wetterau 

Johann Eberhard von Cronberg (1577–1617) 

Münzstätte Friedberg 

2 Kreuzer. 

Inv. 5254-y (18 Ex.). 

Bestand: 

1590, Lejeune 15.c; Eichelmann 19.AF (2 Ex.). 

1590, Lejeune 15.e; Eichelmann 19.CaD (1 Ex.). 
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1590, Lejeune 15.l; Eichelmann 19.EOr (1 Ex.). 

1591, Lejeune 16.b; Eichelmann 22.ABr (1 Ex.). 

1592, Lejeune 18.d,g; Eichelmann 25.BDr (3 Ex.). 

1592, Lejeune 18.k; Eichelmann 25.BGr (1 Ex.). 

1593, Lejeune 20.a; Eichelmann 27.AAr (1 Ex.). 

1593, Lejeune 20.m; Eichelmann 27.AF (2 Ex.). 

1594, Lejeune 22.e; Eichelmann 29.AD (2 Ex.). 

1594, Lejeune 22.f; Eichelmann 29.AE (1 Ex.). 

1594, Lejeune 22.f var.; Eichelmann 29.AE var. (1 Ex.). 

1594, Lejeune 22.g; Eichelmann 29.BD (1 Ex.). 

1594, Lejeune 22.c; Eichelmann 29.BB (1 Ex.). 

(Gesamt: 18 Ex.). 

 

Hanau-Münzenberg 

Philipp Ludwig II. (1580–1612) 

Münzstätte Hanau 

Groschen. 

Inv. 5255-y (8 Ex.). Publikation: 8 Ex. 

Bestand: 

o. J., Suchier 29/34 var. (1 Ex.). 

o. J., Suchier 35 (6 Ex.). 

o. J., Suchier 35/40 var. (1 Ex.). IMP SE AV 

o. J., Suchier 35/40 var. (1 Ex.). IMP S A 

(Gesamt: 9 Ex.). 1 Exemplar von Hanau-Lichtenberg, Philipp V. (Inv. 5257-y) hierher 

verschoben. 

 

Katharina Belgica (1612–1626) 

Münzstätte Hanau 

Groschen. 

Inv. 5256-y (14 Ex.). 

Bestand: 

1613, Suchier 133 (1 Ex.). 

1613, Suchier 135 (2 Ex.). 

1613, Suchier 136 (3 Ex.). 

1613, Suchier 138 (1 Ex.). 

1613, Suchier 139 (1 Ex.). 

1614, Suchier 148 (3 Ex.). 

1614, Suchier 149 (2 Ex.). 

1614, Suchier 150 (1 Ex.). 

(Gesamt: 14 Ex.). 
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Hanau-Lichtenberg 

Philipp V. (1570/90–1599) 

Münzstätte Wörth 

Groschen. 

Inv. 5257-y (9 Ex.). Publikation: 9 Ex. 

Bestand: 

1596, Suchier 200 (2 Ex.). 

1596, Suchier 199/203 var. (1 Ex.). 

1597, Suchier 203 (1 Ex.). 

1598, Suchier 206 (1 Ex.). 

1598, Suchier 207 (1 Ex.). 

1598, Suchier 209 (1 Ex.). 

1599, Suchier 212/213 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 8 Ex.). 1 Ex. zu Hanau-Münzenberg, Philipp Ludwig II. (Inv. 5255-y) verschoben. 

Groschen. 

Inv. 5258-y (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Suchier 215/214 (1 Ex.) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5259-y (4 Ex.). 

Bestand: 

1589, Suchier 229 (1 Ex.). 

1592, Suchier 233 (1 Ex.). 

1593, Suchier 236 (2 Ex.). 

1594, Suchier 237. Gips (ohne Inv.-Nr.; Original im Münzkabinett des Kunsthistorischen 

Museums Wien). 

(Gesamt: 4 Ex.). 

 

Johann Reinhard I. (1599–1625) 

Münzstätte Wörth oder Babenhausen 

Groschen. 

Inv. 5260 (30 Ex.). 

Bestand: 

1600, Suchier 363 (1 Ex.). 

1600, Suchier 365 (3 Ex.). 

1601, Suchier 366 (1 Ex.). 

1601, Suchier 367 (2 Ex.). 

1602, Suchier 368 (3 Ex.). 

1603, Suchier 369 (2 Ex.). 

1604, Suchier 371 (2 Ex.). 

1606, Suchier 374 (6 Ex.). 

1612, Suchier 398 (1 Ex.). 

o. J., Suchier 380 (1 Ex.). 

o. J., Suchier 381 (2 Ex.). 

o. J., Suchier 383 (2 Ex.). 

o. J., Suchier 387 var. (1 Ex.). 
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o. J., Suchier 389/390 var. (1 Ex.). 

o. J., Suchier 401 (1 Ex.). 

o. J., Suchier 408 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 30 Ex.). 

 

Henneberg 

Wilhelm IV. (1480/95–1559) 

Münzstätte Schleusingen 

3-Heller-Pfennig. 

Inv. 5261 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Heus S. 266, 186 (1 Ex.). 

 

Schleswig-Holstein-Gottorp 

Johann Adolf (1590–1616) 

Münzstätte Hamburg oder Schleswig 

Sechsling (1/64 Taler). 

Inv. 5267 (1 Ex.). 

Bestand: 

1596, Lange Nachtrag 308.B var. (1 Ex.). 

 

Jülich-Kleve-Berg 

Wilhelm V. (1539–1592) 

3 Schilling. 

Inv. 5262 (2 Ex.). 

Bestand: 

1577, Noss 1929, 368.a var. (1 Ex.). 

1579, Noss 1929, 376.a (1 Ex.). 

 

Ravensberg 

Johann Wilhelm I. (1592–1609) 

Münzstätte Bielefeld 

Groschen. 

Inv. 5263 (unter Jülich-Kleve-Berg) (6 Ex.). 

Bestand: 

1595, Stange 112.c (1 Ex.). 

1600, Stange 119 (1 Ex.). 

1603, Stange 133.b var. (1 Ex.). 

1606, Stange 143.a (1 Ex.). 

1609, Stange 150 (2 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 
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Leiningen-Westerburg 

Ludwig (1597–1622) 

Münzstätte Grünstadt 

Groschen. 

Inv. 5264 (3 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Joseph 35.a (2 Ex.). 

o. J., Joseph 35.f (1 Ex.). 

 

Lippe 

Simon VI. (1563–1613) 

Münzstätte Blomberg 

Groschen. 

Inv. 5265 (4 Ex.). 

Bestand: 

1609, Ihl/Schwede 52.F/h (1 Ex.). 

1610, Ihl/Schwede 59.A/a (1 Ex.). 

1613, Ihl/Schwede 67.A/c (1 Ex.). 

1613, Ihl/Schwede 69.A/c (1 Ex.). 

 

Simon VII. (1613–1627) 

Münzstätte Detmold 

Groschen. 

Inv. 5266 (3 Ex.). 

Bestand: 

1618, Ihl/Schwede 106.C/b (1 Ex.). 

1618, Ihl/Schwede 107.A/d (1 Ex., zerbrochen). 

1618, Ihl/Schwede 110.A/h (1 Ex.). 

 

Lothringen 

Karl III. (1545/55–1608) 

Münzstätte Nancy 

Groschen. 

Inv. 5268 (2 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Flon S. 661, 155 (2 Ex.). 
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Mansfeld – Vorderortlinie Bornstedt 

Bruno II. († 1615), Wilhelm I. († 1615), Johann Georg († 1615), Volrat VI. († 1627) und 

Jobst II († 1619) 

Münzstätte Bornstedt 

Groschen. 

Inv. 5269 (1 Ex.). 

Bestand: 

1611, Tornau 2121.u (1 Ex.). 

 

Montfort 

Ulrich (1564–1574) 

Münzstätte Langenargen 

Groschen. 

Inv. 5270 (1 Ex.). 

Bestand: 

1571, Binder/Ebner 36 (1 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5271 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Binder/Ebner 22 (1 Ex.). 

 

Nassau-Idstein und Wiesbaden 

Johann Ludwig I. (1568–1596) 

Münzstätte Wiesbaden 

2 Kreuzer. 

Inv. 5272 (9 Ex.). 

Bestand: 

1592, Isenbeck S. 167, Nachtrag zu 6 (1 Ex.). 

1593, Isenbeck 9 (1 Ex.). 

1593, Isenbeck 9–13 var. (1 Ex.). 

1594, Isenbeck 18 var. (1 Ex.). 

1594, Isenbeck 20 var. (1 Ex.). 

1594, Isenbeck 21 var. (1 Ex.). 

1594: Fehlen 2 Ex. 

1595, Isenbeck 22 (1 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). Fehlen: 2 Ex. 

 

Nassau-Weilburg und Saarbrücken 

Albert (1559–1593) 

Münzstätte Kirchheim-Bolanden 

2 Kreuzer. 

Inv. 5273 (10 Ex.); laut Publikation nur 6 Ex. 
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Bestand: 

1588, Isenbeck 27 (1 Ex.). 

1589, Isenbeck 34–35 var. (1 Ex.). 

1589, Isenbeck 37 (1 Ex.). 

1589, Isenbeck 37–38 var. (1 Ex.). 

1589, Isenbeck 39 (1 Ex.). 

1591, Isenbeck 58–62 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 

 

Ludwig II. (1593–1625) 

Münzstätte Kirchheim-Bolanden 

2 Kreuzer. 

Inv. 5275 (4 Ex.). 

Bestand: 

1594, Isenbeck 79 (2 Ex.). 

1594, Isenbeck 80 (1 Ex.). 

1594, Isenbeck 83 (1 Ex.). 

 

Oldenburg 

Anton Günther (1603–1667) 

Münzstätte Jever 

Schilling. 

Inv. 5274 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Kalvelage/Trippler 200/203.b (1 Ex.). 

 

Kurpfalz 

Friedrich III. (1556/59–1576) 

Münzstätte Heidelberg 

2 Kreuzer. 

Inv. 5276 (2 Ex.). 

Bestand: 

1563, UBS 65, 122 (1 Ex.). 

1570, UBS 65, 131 (1 Ex.). 

 

Johann Kasimir, Administrator (1583–1592) 

Münzstätte Heidelberg 

2 Kreuzer. 

Inv. 5278 (2 Ex.). 

Bestand: 

1590, UBS 65, 157 (1 Ex.). 

1591, UBS 65, 158 (1 Ex.). 
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Pfalz-Simmern 

Richard (1569–1598) 

Münzstätte Simmern 

2 Kreuzer. 

Inv. 5277 (35 Ex.). 

Bestand: 

1574, Felke 14/16 (1 Ex.). 

1576, Felke 20 (2 Ex.). 

1577, Felke 24 (1 Ex.). 

1579, Felke 31 (1 Ex.). 

1579, Felke 31 oder 32 (1 Ex.). 

1581, Felke 34 (2 Ex.). 

1582, Felke 35 (5 Ex.). 

1584, Felke 37 (2 Ex.). 

1584, Felke 38 (2 Ex.). 

1584, Felke 37 oder 38 (1 Ex.). 

1585, Felke 39 (2 Ex.). 

1586, Felke 40 (1 Ex.). 

1586, Felke 41 (2 Ex.). 

1587, Felke 43 (1 Ex.). 

1587, Felke 43 (?) (1 Ex.). 

1588, Felke 44 (1 Ex.). 

1589, Felke 45 (1 Ex.). 

1590, Felke 46 (1 Ex.). 

1591, Felke 47 (1 Ex.). 

1591, Felke 48 (?) (1 Ex.). 

1591, Felke 49 (1 Ex.). 

1593, Felke 57 (1 Ex.). 

Jahr ? (1570–1594), (3 Ex.). 

(Gesamt: 35 Ex.). 

 

Pfalz-Zweibrücken-Veldenz 

Johann I. (1569–1604) 

Münzstätte Zweibrücken 

Groschen. 

Inv. 5279 (50 Ex.). 

Bestand: 

1587, UBS 65, – (2 Ex.). 

1590, UBS 65, – (1 Ex.). 

1591, UBS 65, – (1 Ex.). 

1592, UBS 65, 675 (1 Ex.). 

1593, UBS 65, 675 (5 Ex.). 

1594, UBS 65, 675 (6 Ex.). 

1595, UBS 65, – (1 Ex.). 

1596, UBS 65, 675 (2 Ex.). 
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1598, UBS 65, 675 (5 Ex.). 

1599, UBS 65, 675 (5 Ex.). 

1600, UBS 65, 675 (4 Ex.). 

1601, UBS 65, 677 (3 Ex.). 

1602, UBS 65, 677 (4 Ex.). 

1603, UBS 65, 678 (4 Ex.). 

1604, UBS 65, 677 (4 Ex.). 

(Gesamt: 48 Ex.). 

Die zwei fehlenden Stücke waren falsch bestimmt und sind 2-Kreuzer-Stücke: 

2 Kreuzer. 

Inv. 5280 (17 Ex.). 

Bestand: 

1585, UBS 65, 670 (5 Ex.). 

1586, UBS 65, 670 (4 Ex.). 

1587, UBS 65, – (5 Ex.). 

1588, UBS 65, – (1 Ex.). 

1592, UBS 65, – (1 Ex.). 

1594, UBS 65, – (2 Ex.). 

158?, (1 Ex.). 

(Gesamt: 19 Ex.). 

 

Johann II. (1604–1635) 

Münzstätte Zweibrücken 

Groschen. 

Inv. 5281 (21 Ex.). Publikation: 21 Ex. 

Bestand: 

1605, dreifeldiges Wappen, UBS 65, – (1 Ex.). 

1605, drei Wappen, UBS 65, – (3 Ex.). 

1606, UBS 65, – (2 Ex.). 

1607, UBS 65, – (1 Ex.). 

o. J., UBS 65, – (15 Ex.). 

(Gesamt: 22 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5283; jetzt unter Pfalz-Veldenz, Georg Johann I. 

 

Johann I. (1569–1604) oder Johann II. (1604–1635)  

Münzstätte Zweibrücken 

Groschen. 

Inv. 5282 (10 Ex.). Publikation: 10 Ex. 

Bestand: 

o. J., dreifeldiges Wappen, UBS 65, – (9 Ex.). 

o. J., drei Wappen, UBS 65, – (2 Ex.). 

(Gesamt: 11 Ex.). 
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Pfalz-Veldenz 

Georg Johann I. (1544–1592) 

Münzstätte Veldenz 

2 Kreuzer (spanischer Schild). 

Inv. 5284 (11 Ex.). 

Bestand: 

1577, Noss 9 (2 Ex.). 

1577, Noss 10 (3 Ex., davon eines in zwei Teilen). 

1578, Noss 12 (1 Ex.). 

1579, Noss 14 (2 Ex.). 

1580, Noss 16 (1 Ex.). 

1581, Noss 17 (2 Ex., davon eines in zwei Teilen). 

(Gesamt: 11 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5283 (1 Ex.).  

Bestand: 

o. J., Noss 19 (1 Ex.). 

 

Münzstätte Pfalzburg 

2 Kreuzer (geschweifter Schild). 

Inv. 5285 (23 Ex.). 

Bestand: 

1579, Noss 39 (1 Ex.). 

1580, Noss 52 (1 Ex.). 

1580, Noss 56 (2 Ex.). 

1582, Noss 69 (1 Ex.). 

1582, Noss 72 (1 Ex.). 

1582, Noss 73.a (1 Ex.). 

1584, Noss 77.a (1 Ex.). 

1585, Noss 88 (1 Ex.). 

1585, Noss 90 (3 Ex.). 

1586, Noss 92 (1 Ex.). 

1586, Noss 93 (2 Ex.). 

1587, Noss 99 (1 Ex.). 

1588, Noss 108 (2 Ex.). 

1588, Noss 110 (1 Ex.). 

1588, Noss 113 (1 Ex.). 

1589, Noss 117 (1 Ex.). 

1591, Noss 125 (1 Ex.). 

1591, Noss 122/125 (1 Ex.). 

(Gesamt: 23 Ex.). 
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Georg Gustav (1592–1634) 

Münzstätte Pfalzburg 

Groschen. 

Inv. 5286 (3 Ex.). 

Bestand: 

1595, Noss 147 (1 Ex.). 

1596, Noss 158.e (1 Ex.). 

1596, Noss 159 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5287 (5 Ex.). 

Bestand: 

1593, Noss 137.a (1 Ex.). 

1593, Noss 138 oder 140 (?) (1 Ex.). 

1595, Noss 149 var. (1 Ex.). 

1595, Noss 151.c (1 Ex.). 

1595, Noss 151 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Pommern-Wolgast 

Philipp Julius (1592–1625) 

Münzstätte Franzburg 

Groschen. 

Inv. 5288 (1 Ex.). 

Bestand: 

1610, Hildisch 182; Olding 119.b (1 Ex.). 

 

Pommern-Stettin 

Philipp II. (1606–1618) 

Münzstätte Stettin 

Groschen. 

Inv. 5289 (7 Ex.). 

Bestand: 

1614, Hildisch 62, Olding 55 (1 Ex.). 

1615, Hildisch 63, Olding 55 (2 Ex.). 

1616, Hildisch 64, Olding 55 (1 Ex.). 

1616, mit Rosette, Hildisch 64 var.; Olding 55 (1 Ex.). 

1617, Hildisch 65; Olding 55 (2 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 
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Bogislaw XIV. (1606/17/20/25–1637), in Rügenwalde (ab 1617) 

Münzstätte Rügenwalde 

Groschen. 

Inv. 5291 (1 Ex.). 

Bestand: 

1618, Hildisch 283; Olding 181.b (1 Ex.). 

 

Bistum Cammin (pomm.) 

Franz (1607–1618) 

Münzstätte Köslin 

Groschen. 

Inv. 5290 (3 Ex.). 

Bestand: 

1616, Hildisch 237; Olding 149 (1 Ex.). 

1617, Hildisch 238; Olding 149 (1 Ex.). 

1617, Hildisch –; Olding 151.a (1 Ex.). 

 

Regenstein 

Johann Ernst (1597–1599) 

Groschen. 

Inv. 5292 (1 Ex.). 

Bestand: 

1598, Schrock/Denicke 142.e/b (1 Ex.). 

 

Rietberg 

Johann III. (1601–1625) 

Groschen. 

Inv. 5293 (1 Ex.). 

Bestand: 

1618, Buse 47.b var. (1 Ex.). 

 

Kursachsen (Albertiner) 

August (1553–1586) 

Münzstätte Dresden 

Taler. 

Inv. 5294 (1 Ex.). 

Bestand: 

1573, Keilitz/Kahnt 68 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

½ Taler. 

Inv. 5295 (1 Ex.). 
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Bestand: 

1572, Keilitz/Kahnt 85 (1 Ex.). 

Liegt am Ende des Fundes. 

Groschen. 

Inv. 5296 (4 Ex.). 

Bestand: 

1562, Keilitz/Kahnt 109 (1 Ex.). 

1572, Keilitz/Kahnt 110 (1 Ex.). 

1574, SA•RO• / ET•ELEC•, Keilitz/Kahnt 110 (1 Ex.). 

1574, SA•ROMAN / ET•ELECTOR•, Keilitz/Kahnt 110 (1 Ex.). 

 

Kursachsen (Ernestiner) 

Friedrich III., Johann und Georg (1507–1525) 

Münzstätte Schneeberg 

Zinsgroschen. 

Inv. 5297 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Keilitz 58 (1 Ex.).  

 

Salm-Grumbach 

Johann (1585–1630) und Adolf (1585–1626) 

Münzstätte Alsenz 

Groschen. 

Inv. 5298 (9 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Joseph 180.a (1 Ex.). 

o. J., Joseph 180.e (1 Ex.). 

o. J., Joseph 181.k (1 Ex.). 

o. J., Joseph 182.c (1 Ex.). 

o. J., Joseph 185.a (1 Ex.). 

o. J., Joseph 186 var. (1 Ex.). 

o. J., Joseph 191.d (1 Ex.). 

o. J., Joseph 192.a (1 Ex.). 

o. J., Joseph 195.a (am Avers Münzzeichen Rosette), (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

 

Salm-Dhaun 

Adolf Heinrich († 1606) 

Münzstätte Meddersheim 

Groschen. 

Inv. 5299 (1 Ex.). 

Bestand: 

1606, Joseph 83.a (1 Ex.). 
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Vormundschaft für Wolfgang Friedrich und Johann Konrad (1606–1617) 

Münzstätte Meddersheim 

Groschen. 

Inv. 5300 (9 Ex.). 

Bestand: 

1608, Joseph 100.f (1 Ex.). 

1611, Joseph 136.f (1 Ex.). 

1611, Joseph 136.l (1 Ex.). 

1611, Joseph 136 var. (2 Ex.). 

o. J., Joseph 110 var. (1 Ex.). 

o. J., Joseph 112.l (1 Ex.). 

o. J., Joseph 118.a (1 Ex.). 

o. J., Joseph 124.b (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

 

Salm-Kirburg 

Otto I. († 1607) 

Münzstätte Kirburg (bis 1594), Kirn (ab 1595) 

Groschen. 

Inv. 5302 (1 Ex.). 

Bestand: 

1595, Joseph 23/24 var. (1 Ex.). 

Groschen. 

Inv. 5301 (3 Ex.). 

Bestand: 

1595, Joseph 24.g (1 Ex.). 

o. J. (Kirn), Joseph 34 var. (1 Ex.). 

o. J. (Kirn), Joseph 38.p/a (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5303 (3 Ex.). 

Bestand: 

1593, Joseph 14.c var. (1 Ex.). 

1594, Joseph 16.a (1 Ex.). 

1594, Joseph 17.a/c (1 Ex.). 

 

Johann IX. († 1623), Johann Kasimir († 1651) und Otto II. († 1637) 

Münzstätte Kirn 

Groschen. 

Inv. 5304 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Joseph 46.a (1 Ex.). 
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Schleswig-Holstein-Schauenburg (im Inventar unter Schaumburg-Pinneberg) 

Adolf XIII. (1576–1601) 

Münzstätte Altona 

Groschen. 

Inv. 5305 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)96, Lange 811 (1 Ex.). 

 

Ernst III. (1601–1622) 

Münzstätte Altona 

Groschen. 

Inv. 5306 (6 Ex.). 

Bestand: 

(1)602, Lange 890 var. (1 Ex.). 

(1)603, Lange 891.b var. (1 Ex.). 

(1)604, Lange 898 var. (1 Ex.). 

(1)614, Lange 904 var. (1 Ex.). 

1616, Lange 907.b var. (Rosetten beiderseits des Kreuzes) (1 Ex.). 

1617, Lange 908 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 

 

Schwarzburg 

Heinrich XXXI. (1493–1526) 

Pfennig. 

Inv. 5307 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Bethe 250; vgl. Leipziger Münzhandlung Höhn Auktion 66, 2009, 2112 (1 Ex.). 

 

Schlesien 

Jägerndorf 

Georg Friedrich (1543–1603) 

Münzstätte Jägerndorf 

Kreuzer. 

Inv. 5308 (3 Ex.). 

Bestand: 

1563, Schrötter 1222 (2 Ex.). 

1564, Schrötter 1224 (1 Ex.). 
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Johann Georg (1606–1624) 

Münzstätte Jägerndorf 

Groschen. 

Inv. 5309 (19 Ex.). 

Bestand: 

(1)611, Friedensburg/Seger 3351 (3 Ex.). 

1614, Friedensburg/Seger 3362 (1 Ex.). 

(1)614, Friedensburg/Seger 3362 (1 Ex.). 

1614, Friedensburg/Seger 3363 (1 Ex.), geschlossene Krone. 

(1)615, Friedensburg/Seger 3366 (3 Ex.). 

(1)616, Friedensburg/Seger 3368 (2 Ex.). 

(1)617, Friedensburg/Seger 3374 (2 Ex.). 

(1)618, Friedensburg/Seger 3379 (2 Ex.). 

(1)619, Friedensburg/Seger 3381 (2 Ex.). 

(1)620, Friedensburg/Seger 3388 (2 Ex.). 

(Gesamt: 19 Ex.). 

 

Liegnitz-Brieg 

Friedrich II. (1505–1547) 

Münzstätte Liegnitz 

Groschen. 

Inv. 5310 (1 Ex.). 

Bestand: 

1544, Friedensburg/Seger 1363 (1 Ex.). 

 

Johann Christian und Georg Rudolf (1605–1621) 

Groschen. 

Inv. 5311 (25 Ex.). 

Bestand: 

(1)608, Friedensburg/Seger 1426 (3 Ex.). 

(1)609, Friedensburg/Seger 1441 (1 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

(1)610, Friedensburg/Seger 1459 (1 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

1613, Friedensburg/Seger 1487 (1 Ex.). 

(1)615, Friedensburg/Seger 1496 (1 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

1616, Friedensburg/Seger 1500 (4 Ex.), Mzst. Reichenstein 

(1)616, Friedensburg/Seger 1501 (1 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

(1)617, Friedensburg/Seger 1514 (5 Ex.), Mzst. Reichenstein, Hans Rieger. 

(1)617, Friedensburg/Seger 1515 (2 Ex.), Mzst. Reichenstein, Burkhard Hase. 

(1)618, Friedensburg/Seger 1518 (5 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

(1)621, Friedensburg/Seger 1556 (1 Ex.), Mzst. Reichenstein. 

(Gesamt: 25 Ex.). 
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Münsterberg-Öls 

Karl II. (1548–1617) 

Münzstätte Öls 

Groschen. 

Inv. 5312 (29 Ex.). 

Bestand: 

(1)611, Friedensburg/Seger 2158 (1 Ex.), CAP•V•. 

(1)611, Friedensburg/Seger 2158 (1 Ex.), CAP•P• 

(1)612, Friedensburg/Seger 2171 (3 Ex.). 

(1)612, Friedensburg/Seger 2173 (2 Ex.). 

(1)613, Friedensburg/Seger 2184 (3 Ex.). 

(1)614, Friedensburg/Seger 2192 (7 Ex., davon eines in zwei Teilen). 

(1)614, Friedensburg/Seger 2193 (3 Ex.). 

(1)615, Friedensburg/Seger 2201 (6 Ex.). 

(1)616, Friedensburg/Seger 2207 (3 Ex.). 

(Gesamt: 29 Ex.). 

 

Heinrich Wenzel und Karl Friedrich (1617–1639) 

Münzstätte Öls 

Groschen. 

Inv. 5313 (1 Ex.; auf Unterlagzettel falsche Inv.-Nr. 5312). 

Bestand: 

(1)620, Friedensburg/Seger 2232 (1 Ex.). 

 

Teschen 

Wenzel III. Adam (1524–1579) 

Münzstätte Teschen 

Kreuzer. 

Inv. 5314 (1 Ex.). 

Bestand: 

1573, Friedensburg/Seger 2963; Kalus 12 (1 Ex.). 

 

Adam Wenzel (1579–1617) 

Münzstätte Teschen 

Groschen. 

Inv. 5315 (5 Ex.). Publikation: 4 Ex. 

Bestand: 

1605, Friedensburg/Seger 2994; Kalus 40 (1 Ex.). 

1606, Friedensburg/Seger 2996; Kalus 40 (1 Ex.). 

(1)609, Friedensburg/Seger 3014; Kalus 44 (2 Ex.). 

(1)610, Friedensburg/Seger 3019; Kalus 43 (1 Ex.); bei Kalus irrtümlich falsches 

Münzzeichen: HT-Ligatur. 

(Gesamt: 5 Ex.). 
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Troppau 

Karl von Liechtenstein (1614–1627) 

Münzstätte Troppau 

Groschen. 

Inv. 5316 (27 Ex.). 

Bestand: 

(1)614, Friedensburg/Seger 3123; Missong 11–16 (1 Ex.). 

(1)614, Friedensburg/Seger 3131; Missong 23–27 (1 Ex.). 

(1)614, Friedensburg/Seger 3132; Missong 29–33 (2 Ex.). 

(1)615, Friedensburg/Seger 3138; Missong 39–45 (8 Ex.). 

(1)616, Friedensburg/Seger 3144; Missong 51 (4 Ex.). 

(1)616, Friedensburg/Seger 3146; Missong 54–57 (3 Ex,). 

(1)617, Friedensburg/Seger 3149; Missong 60–63 (1 Ex.). 

(1)618, Friedensburg/Seger 3153; Missong 66–70 (1 Ex.), mit Stern. 

(1)618, Friedensburg/Seger 3153 var.; Missong 66–70 var. (1 Ex.), ohne Stern. 

(1)619, Friedensburg/Seger 3158; Missong 80–82 (5 Ex.). 

(Gesamt: 27 Ex.). 

 

Solms-Lich 

Ernst I. († 1590), Eberhard († 1600) und Hermann Adolf († 1613) 

Münzstätte Lich 

2 Kreuzer. 

Inv. 5317 (12 Ex.). 

Bestand: 

(15)88, Joseph 19.g var. (1 Ex.). 

(15)88, Joseph 22.o/g (1 Ex.). 

(15)89, Joseph 28.B.c (1 Ex.). 

(15)89, Joseph 28.B.c var. (1 Ex.). 

(15)89, Joseph 29.a (1 Ex.). 

(15)89, Joseph 30.b oder k (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 36 oder 37 var. (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 37.b oder c/h var. (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 38.b (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 41.b/? (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 41.b/38.b, f oder g (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 41.h/b oder i (1 Ex.). 

(15)90, Joseph 41 (1 Ex.). 

(Gesamt: 13 Ex.). (1 Ex. kommt von Inv. 5319). 
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Anonym: Eberhard († 1600), Hermann Adolf († 1613), Reinhard II. († 1596), Georg 

Eberhard († 1602), Ernst II. († 1619) und Philipp († 1631) 

Münzstätte Lich 

Groschen: 

Inv. 5318 (6 Ex.). 

Bestand: 

(15)95, Joseph 55.e (1 Ex.). 

o. J., Joseph 59.c (1 Ex.). 

o. J., Joseph 60.e (1 Ex.). 

o. J., Joseph 60.h (1 Ex.). 

o. J., Joseph 60.i (1 Ex.). 

o. J., Joseph 60.m (1 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5319 (31 Ex.). 

Bestand: 

(15)90, Joseph 42.e (2 Ex.). 

(15)91, Joseph 44 (1 Ex.). 

(15)91, Joseph 44.n var (3 Ex.). 

(15)92, Joseph 49 (1 Ex.). 

(15)92, Joseph 50.a (1 Ex.). 

(15)92, Joseph 50.c var (1 Ex.). 

(15)92, Joseph 50.d (1 Ex.). 

(15)92, Joseph 50.d var. (1 Ex.). 

(15)92, Joseph 50.d oder e (1 Ex.). 

(15)93, Joseph 51.e (1 Ex.). 

(15)93, Joseph 53 (1 Ex.). 

(15)93, Joseph 53.m (1 Ex.). 

(15)93, Joseph 53.m var (1 Ex.). 

(15)93, Joseph 53.p (1 Ex.). 

(15)94, Joseph 54 (6 Ex.). 

(15)94, Joseph 54 var. (1 Ex.). 

(15)94, Joseph 54.d (4 Ex.). 

(15)94, Joseph 54.f/g oder h (1 Ex.). 

(15)94, Joseph 54.f/d, e, i, k oder n (1 Ex.). 

(Gesamt: 30 Ex.). (1 Ex. zu Inv. 5317 verschoben). 

 

Ernst II. (1602–1619) 

Münzstätte Södel 

Groschen. 

Inv. 5320 (7 Ex.) 

Bestand: 

1613, Joseph 85.e var. (1 Ex.). 

1613, Joseph 85 var. (1 Ex.). 

1614, Joseph 89.i (1 Ex.). 

1614, Joseph 89.p/p var. (1 Ex.). 

1614, Joseph 89.r/e (1 Ex.). 
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1614, Joseph 89 (1 Ex.). 

1615, Joseph 91.a var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 

 

Philipp († 1631) 

Münzstätte Lich 

Groschen. 

Inv. 5321 (10 Ex.). 

Bestand: 

1613, Joseph 129 var. (1 Ex.). 

1614, Joseph 134.h/h var. (1 Ex.). 

(16)15, Joseph 137.o² (1 Ex.). 

(16)16, Joseph 141 (1 Ex.). 

(16)16, Joseph 143.c var. (1 Ex.). 

o. J., Joseph 137 oder 141 (1 Ex.). Aufgrund von Verprägung nicht klar bestimmbar. 

(Gesamt: 6 Ex.). (4 Ex. zu Philipp Reinhard von Solms-Hohensolms verschoben). 

 

Solms-Hohensolms 

Hermann Adolf († 1613) 

Münzstätte Niederweisel 

Groschen. 

Inv. 5322 (2 Ex.). 

Bestand: 

1612, Joseph 186.e (1 Ex.). 

1612, Joseph 189 var. (1 Ex.) 

Groschen. 

Inv. 5323 (1 Ex.). 

Bestand: 

1614 (posthum), Joseph 190 (1 Ex.). Von Joseph als zeitgenössisches Falsum identifiziert. 

 

Philipp Reinhard (1613–1635) 

Münzstätte Niederweisel 

Groschen. 

Inv. 5324 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Joseph 197 (3 Ex.). 

o. J., Joseph 199.a² (1 Ex.). 

o. J., Joseph 199.m var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). (4 Ex. von Philipp von Solms-Lich hierher verschoben). 
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Stolberg 

Heinrich XXII. und Wolfgang Georg (1612–1615) 

Münzstätte Ranstadt 

Groschen. 

Inv. 5325 (1 Ex.). 

Bestand: 

1614 (?), Friederich 795 (1 Ex.). 

 

Ludwig Georg (1572–1618) 

Groschen. 

Inv. 5326 (14 Ex.). 

Bestand: 

1614, Friederich 1044 (1 Ex.). 

o. J., Friederich 1054 (2 Ex.). 

o. J., Friederich 1060 (3 Ex.). 

o. J., Friederich 1062 (3 Ex.). 

o. J., Friederich 1066 (1 Ex.). 

o. J., Friederich 1067 (2 Ex.). 

o. J., Friederich 1065/1067 (1 Ex.). 

o. J., Friederich –, Typ 1058/1071 (1 Ex.). 

(Gesamt: 14 Ex.). 

 

Prägung in der Reichsmünzstätte Nördlingen 

Ludwig II. von Stolberg (1535–1574) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5327 (2 Ex.) 

Bestand: 

1566, Friederich 419 (1 Ex., in zwei Teilen). 

156?, Friederich 418–423.a (1 Ex.). 

(Gesamt: 2 Ex.). (bisher als Münzstätte Frankfurt verzeichnet). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5328 (2 Ex.). 

Bestand: 

1570, Friederich 482 (1 Ex.). 

1571, Friederich 522 var. (1 Ex.). 

 

Prägung in der Münzstätte Ursel der Grafschaft Königstein 

Ludwig II. von Stolberg (1535–1574) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5329 (1 Ex.). 

Bestand: 

1574, Friederich 594 (1 Ex.). 
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Waldeck 

Franz, Wilhelm Ernst, Christian und Volrad IV. (1588–1597) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5330 (1 Ex.). 

Bestand: 

1588, Slg. Hennig 55 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5331 (12 Ex.). 

Bestand: 

1591, Slg. Hennig 58 (4 Ex.). 

1592, Slg. Hennig 59 (1 Ex.). 

1593, Slg. Hennig 60 (1 Ex.). 

1594, Slg. Hennig 61 (6 Ex.). 

(Gesamt: 12 Ex.). 

 

Christian und Volrad IV. (1598–1638) 

Groschen. 

Inv. 5332 (5 Ex.). 

Bestand: 

1608, Slg. Hennig 80 (2 Ex.). 

1609, Slg. Hennig 81 (1 Ex.). 

1615, Slg. Hennig 84 (1 Ex.). 

161? (1615–1619) (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Württemberg 

Christoph (1550–1568) 

Münzstätte Stuttgart 

2 Kreuzer. 

Inv. 5333 (1 Ex.). 

Bestand: 

1566, Klein/Raff 125 (1 Ex.). 

 

Ludwig (1568–1593) 

Münzstätte Stuttgart 

Schilling. 

Inv. 5334 (1 Ex.). 

Bestand: 

1575, Klein/Raff 174 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5334.a (1 Ex.). 

Bestand: 

1573, Klein/Raff 194 (1 Ex.). 
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Friedrich (1593–1608) 

Münzstätte Stuttgart 

Groschen. 

Inv. 5335 (5 Ex.). 

Bestand: 

1594, Klein/Raff 237 var. (1 Ex.), nach DEC Rosette, nicht Stern. 

1595, Klein/Raff 240.c (2 Ex.). 

1596, Klein/Raff 241.1.c/b (1 Ex.). 

1596, Klein/Raff 241.1.e/b (1 Ex.). 

(Gesamt 5 Ex.). 

Inv. 5336 verschoben zu Württemberg-Mömpelgart 

 

(Württemberg-)Mömpelgard 

Friedrich (1581–1608) 

Münzstätte Mömpelgard 

Groschen. 

Inv. 5337 (1 Ex.). 

Bestand: 

1586, Klein 16 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5388 (5 Ex.) 

Bestand: 

1586, Klein 19 (1 Ex.). 

1589, Klein 24 (1 Ex.). 

1590, Klein 25 (1 Ex.). 

1592, Klein 27 (1 Ex.). 

1593, Klein 28.a (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Münzstätte Reichenweier 

2 Kreuzer. 

Inv. 5336 (1 Ex.). 

Bestand: 

1594, Klein 36 (1 Ex.). 
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GEISTLICHE FÜRSTEN 

 

Bistum Basel 

Jakob Christof Blarer von Wartensee (1575–1608) 

Münzstätte Basel 

Groschen. 

Inv. 5339 (2 Ex.). 

Bestand: 

1596, HMZ 2-118.c (2 Ex.). 

 

Bistum Breslau 

Karl von Österreich (1608–1624) 

Münzstätte Breslau 

Groschen. 

Inv. 5340 (7 Ex.). 

Bestand: 

1615, Friedensburg/Seger 2598 (1 Ex.). 

1616, Friedensburg/Seger 2601 (1 Ex.). 

1617, Friedensburg/Seger 2602 (1 Ex.). 

1618, Friedensburg/Seger 2612 (1 Ex.). 

1618 (?), Friedensburg/Seger 2612 (1 Ex.). 

1620, Friedensburg/Seger 2615 (1 Ex.). 

161? (1614–1618) (1 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 

 

Bistum Konstanz 

Markus Sitticus von Hohenems (1561–1589) 

Münzstätte Konstanz 

2 Kreuzer. 

Inv. 5341 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J. Klein –, zu 4/c/1/1 (Wappen ohne eingepfopfte Spitze; hier jedoch auf Wappenseite am 

Anfang und Ende der Legende jeweils ein Punkt) (1 Ex.). 

 

Abtei Corvey 

Dietrich IV. von Beringhausen (1585–1616) 

Münzstätte Höxter 

Groschen. 

Inv. 5342 (6 Ex.). 

Bestand: 

1607, Ilisch/Schwede 61.A/e (1 Ex.). 
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1613, Ilisch/Schwede 93 var. (1 Ex.). 

1613, Ilisch/Schwede 98.D/e (1 Ex.). 

1614, Ilisch/Schwede 105.B/d (1 Ex.). 

1614, Ilisch/Schwede 105.B/f (2 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 

 

Abtei Fulda 

Balthasar von Dernbach (1570–1606) 

Münzstätte Fulda 

Groschen. 

Inv. 5343 (2 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Gehrling/Erdmann 69 Typ 1 (1 Ex.). 

o. J., Gehrling/Erdmann 69 Typ 4 (1 Ex.). 

 

Domkapitel Halberstadt 

Münzstätte Halberstadt 

Groschen. 

Inv. 5344 (1 Ex.); Publikation: 1 Ex. 

Bestand: 

1615, Besser/Brämer/Bürger 45.77 (1 Ex.), Jahreszahl oben. 

1615, Besser/Brämer/Bürger 45.77 (1 Ex.), Jahreszahl im Feld. 

(Gesamt: 2 Ex.). Ein Exemplar kommt von Inv.-Nr. 5345. 

Groschen. 

Inv. 5345 (5 Ex.). Publikation: 5 Ex. 

Bestand: 

1616, Besser/Brämer/Bürger 45.79 (2 Ex.). 

1617, Besser/Brämer/Bürger 45.81 (1 Ex.). 

1618, Besser/Brämer/Bürger 45.82 (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). Ein Exemplar zu Inv.-Nr. 5344 verschoben. 

 

Bistum Hildesheim 

Ernst von Bayern (1573–1612) 

Münzstätte Hildesheim 

Groschen. 

Inv. 5346 (1 Ex.). 

Bestand: 

1604, Mehl 350.a (1 Ex.). 
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Ferdinand von Bayern (1612–1650) 

Münzstätte Hildesheim 

Groschen. 

Inv. 5347 (2 Ex.). 

Bestand: 

1615, Mehl 485.d (1 Ex.). 

1615, Mehl 485 (1 Ex.). 

 

Erzbistum Magdeburg 

Christian Wilhelm von Brandenburg (1608–1631) 

Groschen. 

Inv. 5348 (5 Ex.). 

Bestand: 

1614, Saurma 4122 (1 Ex.), Münzzeichen Kopf. 

1614, Saurma 4122 (1 Ex.), Münzzeichen Kopf über Perlkreissegment. 

1615, Saurma 4123 (1 Ex.). 

1616, Saurma 4128 (1 Ex.). 

1617, Saurma 4129 (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Bistum Minden 

Hermann von Schaumburg (1567–1582) 

Münzstätte Minden 

Groschen. 

Inv. 5349 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Stange 135.b (1 Ex.). 

 

Anton von Schaumburg (1587–1599) 

Münzstätte Minden 

Groschen. 

Inv. 5350 (4 Ex.). 

Bestand: 

1590, Stange 149.b (1 Ex.). 

1590, Stange 149 var. (1 Ex.). 

1597, Stange 165.a (1 Ex.). 

(15)98, Stange 170.c, g var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). 
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Abteien Murbach und Lüders 

Andreas von Österreich (1587–1600) 

Münzstätte Gebweiler 

Groschen. 

Inv. 5351 (5 Ex.). 

Bestand: 

1596, Divo 73 (2 Ex.). 

o. J., Divo 67–68 (3 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Bistum Olmütz 

Franz von Dietrichstein (1599–1636) 

Münzstätte Kremsier 

Groschen. 

Inv. 5352 (9 Ex.). 

Bestand: 

(1)618, Suchomel/Videman 19 (2 Ex.). 

(1)618, Suchomel/Videman 21 (1 Ex.), oben Wappen Olmütz. 

(1)618, Suchomel/Videman 21 (2 Ex.). oben Wappen Dietrichstein. 

(1)619, Suchomel/Videman 22 (2 Ex.). 

o. J., Suchomel/Videman 23 (1 Ex.). 

o. J., Suchomel/Videman 24 (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5353 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Suchomel/Videman 7 var. (1 Ex.). 

½ Kreuzer. 

Inv. 5354 (1 Ex.). 

Bestand: 

(1)614, Suchomel/Videman 1 (1 Ex.). 

 

Bistum Paderborn 

Theodor von Fürstenberg (1585–1618) 

Münzstätte Paderborn 

Groschen. 

Inv. 5355 (4 Ex.). 

Bestand: 

1612, Schwede 28.e (1 Ex.). 

1612, Schwede 29.Cb (1 Ex.). 

1614, Schwede 33.Cd (1 Ex.). 

1614, Schwede 33.Ec (1 Ex.). 

(Gesamt: 4 Ex.). 
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Bistum Passau 

Ernst von Bayern (1517–1540) 

Münzstätte Passau 

Zweier. 

Inv. 5356 (7 Ex.). Publikation: 7 Ex. 

Bestand: 

1528, Kellner 79 (2 Ex.). 

1531, Kellner 79 (2 Ex.). 

1532, Kellner 79 (2 Ex.). 

15??, Kellner 79 (1 Ex.). 

15??, Kellner 79 (1 Fragment). 

(Gesamt: 8 Ex.). Ein Exemplar kommt von den nicht inventarisierten Fragmenten. 

 

Abtei Quedlinburg 

Dorothea von Sachsen (1610–1617) 

Münzstätte Quedlinburg 

Groschen. 

Inv. 5357 (1 Ex.). 

Bestand: 

1617, Mehl 423.k (1 Ex.). 

 

Erzbistum Salzburg 

Münzstätte Salzburg 

Leonhard von Keutschach (1495–1519) 

Zweier. 

Inv. 5358 (10 Ex.). 

Die folgende Typologie wurde am Fund von Mürfelndorf (Exkursion 2017) entwickelt und 

wird hier erneut angewandt. 

Typologie: 

A: Lange Bänder. Bänder führen von der Mitra nach unten hinter den Schild und tauchen 

aussen nochmal in Wellenform auf. 

B: Kurze Bänder. Bänder führen von der Mitra nach unten hinter den Schild und tauchen 

nicht mehr auf. 

C: Bandenden. Von der Mitra führen keine Bänder nach unten, aber es tauchen seitlich 

Bänder über dem Schild in Wellenform auf. 

D: Keine Bänder. Zwischen Mitra und Schild gibt es keinen Hinweis auf Bänder. 

Bestand: 

1514, Typ A. Bernhart/Roll 525; Probszt 118; Zöttl 79 (1 Ex.). 

1516, Typ: Bänder flattern über dem Schild, verschwinden nicht hinter ihm. Bernhart/Roll 

528; Probszt 121; Zöttl 81 (1 Ex.). 

1518 oder 1519, Typ D. Bernhart/Roll 530/531; Probszt 123/124; Zöttl 83/84 (1 Ex.). 

Jahr ? (1512–1519), Typ A, Bernhart/Roll 523/531; Probszt 116/124; Zöttl 77/84 (3 Ex.). 

Jahr ? (1512–1519), Typ D, Bernhart/Roll 523/531; Probszt 116/124; Zöttl 77/84 (2 Ex.). 
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Jahr ? (1512–1519), Typ ?, Bernhart/Roll 523/531; Probszt 116/124; Zöttl 77/84 (1 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). Fehlt: 1 Ex. 

Pfennig. 

Inv. 5359 (1 Ex.). 

Bestand: 

1510, Bernhart/Roll 538; Probszt 129; Zöttl 91 (1 Ex.). 

Heller. 

nicht im Inventar, nicht in der Publikation 
Bestand: 

1508 oder 1509, Bernhart/Roll 548/549; Probszt 139/140; Zöttl 103/104 (1 Ex.). 

151(5) (?), Bernhart/Roll 550; Probszt 141; Zöttl 105 (1 Ex.). 

1518, Bernhart/Roll 551; Probszt 142; Zöttl 108 (1 Ex.). 

(Gesamt: 3 Ex.). 

 

Matthäus Lang von Wellenburg (1519–1540)  

Halbbatzen. 

Inv. 5360 (1 Ex.) 

Bestand: 

1526, Bernhart/Roll 734; Probszt 266; Zöttl 276 (1 Ex.). 

Zweier. 

Inv. 5361 (119 Ex.). Publikation: 120 Ex.  

Die folgende Typologie wurde am Fund von Mürfelndorf (Exkursion 2017) entwickelt und 

hier erneut angewandt. 

Typologie (Gestaltung des oberen Bogens des Dreipasses, in dem der Legatenhut mit Bändern 

und ein Kreuz stehen): 

A: Unter dem Kreuz ein Punkt. Kurze Hutbänder enden unter dem Kreuz. 

B: Kreuz ohne Punkt. Kurze Hutbänder enden unter dem Kreuz. 

C: Kreuz ohne Punkt. Die langen Bänder des Legatenhuts laufen in Bogenform über den 

beiden Wappenschilden weiter. 

D: Die Hutbänder haben auf halber Höhe eine Schlaufe, nach ihrer Kreuzung laufen sie über 

den Wappenschilden weiter und verschwinden hinter diesen. 

E: Die beiden Hutbänder ohne Schlaufen sind durch einen Ring (?) verbunden und laufen 

bogenförmig über den Wappenschilden weiter. 

F: Die Hutbänder haben auf halber Höhe eine Schlaufe, treffen sich aber nicht, sondern laufen 

senkrecht zu den Wappenschilden hinunter. Das Kreuz steht auf den oberen Wappenrändern. 

G: Die Hutbänder haben auf halber Höhe eine Schlaufe, treffen sich aber nicht, sondern 

laufen senkrecht zu den Wappenschilden hinunter. Der untere Balken des Kreuzes hat eine 

Verdickung. 

Bestand: 

1520, Typ B, Bernhart/Roll 764; Probszt 276; Zöttl 287 (3 Ex.). 

1523, Typ E, Bernhart/Roll 749; Probszt 279; Zöttl 290 (3 Ex.). 

1524, Typ E, Bernhart/Roll 750; Probszt 280; Zöttl 291 (1 Ex.). 

1524, Typ ?, Bernhart/Roll 750; Probszt 280; Zöttl 291 (1 Ex.). 

1528, Typ D, Bernhart/Roll 754; Probszt 284; Zöttl 295 (3 Ex.). 

1529, Typ D, Bernhart/Roll 755; Probszt 285; Zöttl 296 (1 Ex.). 

1529, Typ E, Bernhart/Roll 755; Probszt 285; Zöttl 296 (1 Ex.). 

1530, Typ D, Bernhart/Roll 756; Probszt 286; Zöttl 297 (2 Ex.). 
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1531, Typ D, Bernhart/Roll 757; Probszt 287; Zöttl 298 (1 Ex.). 

1532, Typ D, Bernhart/Roll 758; Probszt 288; Zöttl 299 (2 Ex.). 

1534, Typ D, Bernhart/Roll 760; Probszt 290; Zöttl 301 (2 Ex.). 

1535, Typ G, Bernhart/Roll 761; Probszt 291; Zöttl 302 (4 Ex.). 

(15)35, Typ G, Bernhart/Roll –; Probszt 292; Zöttl 306 (4 Ex.). 

(15)35, Typ F oder G, Bernhart/Roll –; Probszt 292; Zöttl 306 (1 Ex.). 

(15)36, Typ G, Bernhart/Roll 762; Probszt 293; Zöttl 307 (10 Ex.). 

(15)37, Typ G, Bernhart/Roll 764; Probszt 295; Zöttl 308 (7 Ex.). 

(15)37, Typ F oder G, Bernhart/Roll 764; Probszt 295; Zöttl 308 (1 Ex.). 

(15)37, Typ ?, Bernhart/Roll 764; Probszt 295; Zöttl 308 (1 Ex.). 

(15)38, Typ G, Bernhart/Roll 765; Probszt 296; Zöttl 309 (5 Ex.). 

(15)39, Typ G, Bernhart/Roll 766; Probszt 297; Zöttl 310 (3 Ex.). 

(15)40, Typ G, Bernhart/Roll 767; Probszt 298; Zöttl 311 (6 Ex.). 

152?, Typ A oder B, Bernhart/Roll 746/755; Probszt 276/285; Zöttl 287/296 (1 Ex.). 

152?, Typ D, Bernhart/Roll 746/755; Probszt 276/285; Zöttl 287/296 (2 Ex.). 

152?, Typ E, Bernhart/Roll 746/755; Probszt 276/285; Zöttl 287/296 (1 Ex.). 

152?, Typ ?, Bernhart/Roll 746/755; Probszt 276/285; Zöttl 287/296 (1 Ex.). 

153?, Typ D, Bernhart/Roll 756/761; Probszt 286/291; Zöttl 297/304 (9 Ex.). 

153?, Typ G, Bernhart/Roll 756/761; Probszt 286/291; Zöttl 297/304 (1 Ex.). 

15??, Typ B, Bernhart/Roll 745/761; Probszt 275/291; Zöttl 286/304 (1 Ex.). 

15??, Typ D, Bernhart/Roll 745/761; Probszt 275/291; Zöttl 286/304 (9 Ex.). 

(15)3?, Typ G, Bernhart/Roll 762/766; Probszt 292/297; Zöttl 305/310 (2 Ex.). 

15?? oder (15)??, Typ A oder B, Bernhart/Roll 745/767; Probszt 275/298; Zöttl 286/311 (1 

Ex.). 

15?? oder (15)?? oder o. J., Typ D, Bernhart/Roll 745/768; Probszt 275/299; Zöttl 286/312 

(19 Ex.). 

15?? oder (15)?? oder o. J., Typ G, Bernhart/Roll 745/768; Probszt 275/299; Zöttl 286/312 

(12 Ex.). 

(Gesamt: 121 Ex.). 

Pfennig. 

nicht im Inventar, nicht in der Publikation 

Bestand: 

1533, Bernhart/Roll 782; Probszt 313; Zöttl 327 (3 Ex.). 

 

Ernst von Bayern (1540–1554) 

Zweier. 

Inv. 5362 (63 Ex.). 

Bestand: 

1540, Bernhart/Roll 886; Probszt 375; Zöttl 408 (2 Ex.). 

1541, Bernhart/Roll 887; Probszt 376; Zöttl 409 (5 Ex.). 

1545, Bernhart/Roll 890; Probszt 379; Zöttl 412 (3 Ex.). 

1546, Bernhart/Roll 891; Probszt 380; Zöttl 413 (3 Ex.). 

1547, Bernhart/Roll 892; Probszt 381; Zöttl 414 (2 Ex.). 

1548, Bernhart/Roll 893; Probszt 382; Zöttl 415 (4 Ex.). 

1548 oder 1549, Bernhart/Roll 893/894; Probszt 382/383; Zöttl 415/416 (1 Ex.). 

1549, Bernhart/Roll 894; Probszt 383; Zöttl 416 (1 Ex.). 

1550, Bernhart/Roll 895; Probszt 384; Zöttl 417 (4 Ex.). 

1551, Bernhart/Roll 896; Probszt 385; Zöttl 418 (5 Ex.). 
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1553, Bernhart/Roll 898; Probszt 387; Zöttl 420 (1 Ex.). 

1554, Bernhart/Roll 899; Probszt 388; Zöttl 421 (2 Ex.). 

154?, Bernhart/Roll 886/894; Probszt 375/383; Zöttl 408/416 (11 Ex.). 

155?, Bernhart/Roll 895/899; Probszt 384/388; Zöttl 417/421 (5 Ex.). 

15??, Bernhart/Roll 886/899; Probszt 374/388; Zöttl 407/422 (12 Ex.). 

(Gesamt: 61 Ex.). Fehlen: 2 Ex. 

 

Michael von Küenburg (1554–1560) 

Zweier. 

Inv. 5363 (13 Ex.) (Fragmente nicht im Inventar). Publikation: 13 Ex. 

Bestand: 

1555, Bernhart/Roll 967; Probszt 431; Zöttl 479 (1 Ex.). 

1557, Bernhart/Roll 969; Probszt 433; Zöttl 481 (1 Ex.). 

1558, Bernhart/Roll 970; Probszt 434; Zöttl 482 (1 Ex.). 

1558 oder 1559, Bernhart/Roll 970/971; Probszt 434/435; Zöttl 482/483 (1 Ex.). 

1559, Bernhart/Roll 971; Probszt 435; Zöttl 483 (2 Ex.). 

155?, Bernhart/Roll 967/971; Probszt 431/435; Zöttl 479/483 (9 Ex. + 3 Fragmente). 

(Gesamt: 15 Ex. + 3 Fragmente). 

 

Michael von Küenburg (1554–1560) oder Georg von Küenburg (1586–1587) 

Zweier. 

Inv. 5364 (7 Ex.). Publikation: 7 Ex. 

Bestand: 

15?? oder (15)??, Bernhart/Roll 967/971 oder 1516/1517; Probszt 431/435 oder 704/705; 

Zöttl 479/483 oder 806/807 (3 Ex.). 

Weitere Exemplare konnten genauer zugewiesen werden. 

 

Johann Jakob Khuen von Belasi (1560–1586) 

Zweier. 

Inv. 5365 (80 Ex.) (Fragmente nicht im Inventar). Publikation: 97 Ex. 

Bestand: 

1561, Bernhart/Roll 1194; Probszt 625; Zöttl 719 (6 Ex.). 

1561, Bernhart/Roll 1196; Probszt 627; Zöttl 721 (1 Ex.). 

1562, Bernhart/Roll 1197; Probszt 628; Zöttl 722 (1 Ex.). 

1563, Bernhart/Roll 1198; Probszt 629; Zöttl 723 (3 Ex.). 

1564, Bernhart/Roll 1199; Probszt 630; Zöttl 724 (5 Ex.). 

1565, Bernhart/Roll 1200; Probszt 631; Zöttl 725 (2 Ex.). 

1566, Bernhart/Roll 1201; Probszt 632; Zöttl 726 (2 Ex.). 

1568, Bernhart/Roll 1203; Probszt 634; Zöttl 728 (4 Ex.). Von den Punkten zu beiden Seiten 

der Jahreszahl (Bernhart/Roll 1203) ist auf allen 4 Exemplaren mindestens einer zu sehen. 

1569, Bernhart/Roll 1204; Probszt 635; Zöttl 729 (1 Ex.). Bernhart/Roll gibt auch hier Punkte 

zu beiden Seiten der Jahreszahl an, hier ist jedenfalls rechts kein Punkt vorhanden. 

1570, Bernhart/Roll 1205; Probszt 636; Zöttl 730 (3 Ex.). 

1573, Bernhart/Roll 1208; Probszt 639; Zöttl 733 (2 Ex.). 

1574, Bernhart/Roll 1209; Probszt 640; Zöttl 734 (2 Ex.). 

1575, Bernhart/Roll 1210; Probszt 641; Zöttl 735 (7 Ex.). 
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1576, Bernhart/Roll 1211; Probszt 642; Zöttl 737 (6 Ex.). 

1577, Bernhart/Roll 1212; Probszt 643; Zöttl 738 (5 Ex.). 

1578, Bernhart/Roll 1213; Probszt 644; Zöttl 739 (2 Ex., davon eine Hälfte). 

(15)79, Bernhart/Roll 1214a; Probszt 646; Zöttl 741 (1 Ex.). 

(15)80, Bernhart/Roll 1215; Probszt 647; Zöttl 742 (7 Ex.). 

(15)81, Bernhart/Roll 1216; Probszt 648; Zöttl 743 (2 Ex.). 

(15)82, Bernhart/Roll 1217; Probszt 649; Zöttl 744 (3 Ex.). 

(15)83, Bernhart/Roll 1218; Probszt 650; Zöttl 745 (1 Ex.). 

(15)84, Bernhart/Roll 1219; Probszt 651; Zöttl 746 (1 Ex.). 

(15)85, Bernhart/Roll 1220; Probszt 652; Zöttl 747 (1 Ex.). 

(15)86, Bernhart/Roll 1221; Probszt 653; Zöttl 748 (1 Ex.). 

(15)87, Bernhart/Roll 1222; Probszt 654; Zöttl 749 (3 Ex.). 

156? (1560–1562, Turm links, Löwe rechts), Bernhart/Roll 1194/1195; Probszt 625/626; Zöttl 

718/720 (1 Ex.). 

156? (1561–1569, Löwe links, Turm rechts), Bernhart/Roll 1196/1204; Probszt 627/635; Zöttl 

721/729 (6 Ex.). 

157? (1570–1579), Bernhart/Roll 1205/1214; Probszt 636/645; Zöttl 730/740 (2 Ex.). 

15?? (1561–1579), Bernhart/Roll 1196/1214; Probszt 627/645; Zöttl 721/740 (5 Ex., davon 

eine Hälfte). 

(15)8? (1580–1587), Bernhart/Roll 1215/1222; Probszt 647/654; Zöttl 742/749 (1 Ex.). 

15?? oder (15)?? (1561–1587), Bernhart/Roll 1196/1222; Probszt 627/654; Zöttl 721/749 (10 

Ex. + 1 Fragment). 

(Gesamt: 97 Ex. + 1 Fragment). 

 

Wolf Dietrich von Raitenau (1587–1612) 

Zweier. 

Inv. 5366 (50 Ex.). Publikation: 51 Ex. 

Bestand: 

(15)88, Bernhart/Roll 1824; Probszt 859.b; Zöttl 1016 (3 Ex.). 

(15)89, Bernhart/Roll 1825; Probszt 859.c; Zöttl 1017 (1 Ex.). 

(15)90, Bernhart/Roll 1826; Probszt 859.d; Zöttl 1018 (2 Ex.). 

(15)91, Bernhart/Roll 1827; Probszt 860; Zöttl 1019 (6 Ex.). 

(15)93, Bernhart/Roll 1829; Probszt 862; Zöttl 1021 (5 Ex.). 

(15)94, Bernhart/Roll 1830; Probszt 863; Zöttl 1022 (3 Ex.). 

(15)95, Bernhart/Roll 1831; Probszt 864; Zöttl 1023 (2 Ex.). 

(15)96, Bernhart/Roll 1832; Probszt 865; Zöttl 1024 (2 Ex.). 

(15)97, Bernhart/Roll 1833; Probszt 866; Zöttl 1025 (1 Ex.). 

(15)?? (1586–1598), Bernhart/Roll 1822/1834; Probszt 859/867; Zöttl 1014/1026 (8 Ex.). 

Typenwechsel: oben bisher Legatenhut, jetzt Wappenschild. 

(15)99, Bernhart/Roll 1835; Probszt 868; Zöttl 1027 (1 Ex.). 

(1)600, Bernhart/Roll 1836; Probszt 869; Zöttl 1028 (3 Ex.). 

1603, Bernhart/Roll 1838; Probszt 871; Zöttl 1039 (1 Ex.). 

1605, Bernhart/Roll 1840; Probszt 873; Zöttl 1041 (2 Ex.). 

(1)607, Bernhart/Roll 1842; Probszt 875; Zöttl 1033 (5 Ex.). 

(1)611, Bernhart/Roll 1845; Probszt 878; Zöttl 1036 (1 Ex.). 

(15)99 oder 16?? oder (1)6?? (1599–1611), Bernhart/Roll 1835/1845; Probszt 868/878; Zöttl 

1027/1041 (3 Ex.). 

(Gesamt: 49 Ex.). Fehlt 1 Ex. 
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Markus Sitticus von Hohenems (1612–1619) 

Zweier. 

Inv. 5367 (3 Ex.). 

Bestand: 

1613. Fehlt. 

1617. Fehlt. 

1618, Bernhart/Roll 2125; Probszt 1014; Zöttl 1215 (1 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5368 (1 Ex.). 

Bestand: 

(1)612. Fehlt. 

 

Fragmente 

Zweier. 

Nicht im Inventar. 

Bestand: 

1 Hälfte + 1 Fragment. Nicht zuweisbar. 

 

Bistum Speyer 

Marquard von Hattstein (1560–1581) 

2 Kreuzer. 

Inv. 5369 (1 Ex.). 

Bestand: 

1574, Ehrend 5/76.b (1 Ex.). 

Pfennig. 

Inv. 5370 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Ehrend 5/55 (1 Ex.). 

 

Bistum Straßburg 

Die Zitate nach Martinez sind ohne Vorliegen der Münzen ergänzt worden und müssen also 

noch mit den Münzen konkretisiert werden. 

 

Johann von Manderscheid-Blankenheim (1569–1592) 

Groschen. 

Inv. 5371 (4 Ex.). Publikation: 4 Ex. 

Bestand: 

1581, Mey 255; Engel/Lehr 208; Martinez 48–49 (1 Ex.). 

1583, Mey 255; Engel/Lehr 210; Martinez 53–54 (1 Ex.). 

1584, Mey 255; Engel/Lehr 211; Martinez 55–56 (1 Ex.). 
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Jahr ??  Fehlt: 1 Ex. 

(Gesamt: 3 Ex.). 

Vierer / 2 Kreuzer. 

Inv. 5372 (22 Ex.). Publikation: 23 Ex. 

Bestand: 

1575, Mey 247; Engel/Lehr 195; Martinez 25 (5 Ex.), Mzz. Rad. 

1577, Mey 257 var.; Engel/Lehr 198 var.; Martinez 30 (3 Ex.), Mzz. Rad. 

1578, Mey 258; Engel/Lehr 203; Martinez 34 (3 Ex.); Mzz. Rad. 

1579, Mey 258; Engel/Lehr 204; Martinez 38–40 (5 Ex.); Mzz. Rad. 

1589, Mey 258 var.; Engel/Lehr 216; Martinez 61 (1 Ex.); Mzz. Zainhaken. 

1590, Mey 259; Engel/Lehr 218; Martinez 64 (5 Ex.); Mzz. Zainhaken. 

1591, Mey 259; Engel/Lehr –; Martinez 67–68 (1 Ex.); Mzz. Zainhaken. 

1591, Mey 259; Engel/Lehr 221; Martinez 70 (1 Ex.); Mzz. Stern. 

(Gesamt: 24 Ex.). 

 

Karl von Lothringen (1593–1607) 

Groschen. 

Inv. 5374 (14 Ex.). 

Bestand: 

1600, Mey 269 oder 270; Engel/Lehr 232 var.; Martinez 11–13 (1 Ex.). 

(1)600, Mey 269 oder 270; Engel/Lehr 232; Martinez 9–10 (2 Ex.). 

1601, Mey 271; Engel/Lehr 235; Martinez 14–15 (1 Ex.), Münzzeichen Zainhaken. 

1601, Mey 271; Engel/Lehr 236; Martinez 16 (1 Ex.). 

1602, Mey 271; Engel/Lehr –; Martinez 17–20 (2 Ex.). 

1603, Mey 271; Engel/Lehr 241; Martinez 21 (1 Ex.). 

1604, Mey 271; Engel/Lehr 244; Martinez 22 (2 Ex.). 

1605, Mey 271; Engel/Lehr –; Martinez 23–24 (1 Ex.). 

1606, Mey 271; Engel/Lehr 248; Martinez 25–26 (1 Ex.). 

1606 (?), Mey 271; Engel/Lehr 248; Martinez 25–26 (1 Ex.). 

1607, Mey 271; Engel/Lehr 250; Martinez 27 (1 Ex.). 

(Gesamt: 14 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5373 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Mey 273; Engel/Lehr 258; Martinez 3 (1 Ex.). 

 

Bistum Worms 

Georg von Schönenberg (1580–1595) 

Münzstätte Neu-Leiningen 

2 Kreuzer. 

Inv. 5375 (11 Ex.). 

Bestand: 

1588, Joseph 272.c (1 Ex.). 

1588, Joseph 272.f (1 Ex.). 

1589, Joseph 273.h (1 Ex.). 
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1593, Joseph 281.b (4 Ex.). 

1594, Joseph 282.a (1 Ex.). 

1594, Joseph 282.d (1 Ex.). 

1595, Joseph 283 (2 Ex.). 

(Gesamt: 11 Ex.). 

 

Philipp von Rodenstein (1595–1604) 

Münzstätte Neu-Leiningen 

2 Kreuzer. 

Inv. 5376 (3 Ex.). 

Bestand: 

1596, Joseph 288.b (2 Ex.). 

1596, Joseph 288.c (1 Ex.). 

 

 

STÄDTE 

 

Stadt Aachen 

Münzstätte Aachen 

2 Kreuzer. 

Inv. 5377 (1 Ex.). 

Bestand: 

1578, Menadier 153 (1 Ex.). 

 

Stadt Augsburg 

Münzstätte Augsburg 

2 Kreuzer. 

Inv. 5378 (1 Ex.). 

Bestand: 

1564, Forster 67 (1 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5379 (1 Ex.). 

Bestand: 

1561 (?), Forster 47 (1 Ex.). 

 

Stadt Braunschweig 

Münzstätte Braunschweig 

Groschen. 

Inv. 5380 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)91, Jesse 77 (1 Ex.). 
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Stadt Kampen 

Münzstätte Kampen 

Schilling. 

Inv. 5391 (4 Ex.). Publikation: 4 Ex. 

Bestand: 

o. J. (Rudolf). Fehlt: 1 Ex. 

o. J. (Matthias), Verkade 896; Purmer Ka 47 var. (3 Ex.). 

(Gesamt: 3 Ex.). 

 

Stadt Colmar 

Münzstätte Colmar 

2 Kreuzer. 

Inv. 5392 (8 Ex.). 

Bestand: 

(15)74, Engel/Lehr 69 (1 Ex., in zwei Teilen). 

o. J., Mey 49; Engel/Lehr 80 (4 Ex.), Münzzeichen Rosette. 

o. J., Mey 49; Engel/Lehr 80 var. (2 Ex.), Münzeichen Stern. 

o. J., Mey 50; Engel/Lehr 81 (1 Ex.). 

(Gesamt: 8 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5393 (3 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Engel/Lehr 35–36 bis (1 Ex.); (Rosette) MONET N (Wappen) O. 

o. J., Engel/Lehr 35–36 bis (2 Ex.); + MONET• N (Wappen) O. 

 

Stadt Konstanz 

Münzstätte Konstanz 

Groschen. 

Inv. 5394 (3 Ex.). 

Bestand: 

(15)96, Nau 143 (2 Ex.). 

(15)96, Nau 144 (1 Ex.). 

2 Kreuzer. 

Inv. 5395 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)73, Nau 128 (1 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5396 (7 Ex.). 

Bestand: 

o. J. (1561–1563), Nau 106 (1 Ex.). 

1563, Nau 119/120 var. (1 Ex.). 

o. J. (1583–1586), Nau 133 (2 Ex.). 
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o. J. (1583–1586), Nau 134 (3 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 

 

Stadt Deventer 

Münzstätte Deventer 

Groschen. 

Inv. 5397 (1 Ex.). 

Bestand: 

1602, Droogleever 90.b (1 Ex.). 

 

Stadt Einbeck 

Münzstätte Einbeck 

Groschen. 

Inv. 5398 (1 Ex.). 

Bestand: 

1617, Feise 69.a (1 Ex.). 

 

Stadt Elbing 

Münzstätte Elbing 

Groschen. 

Inv. 5399 (1 Ex.). 

Bestand: 

1539, Dutkowski/Suchanek 185 var. (1 Ex.). 

 

Stadt Frankfurt a. M. 

Münzstätte Frankfurt a. M. 

2 Kreuzer. 

Inv. 5400 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Joseph/Fellner 240.m (1 Ex.). 

 

Stadt Göttingen 

Münzstätte Göttingen 

Groschen. 

Inv. 5401 (3 Ex.). 

Bestand: 

1606, Schrock 107.c (1 Ex.). 

1606, Schrock 110.b (1 Ex.), 

1615, Schrock 114.a (1 Ex.). 
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Stadt Hagenau 

Münzstätte Hagenau 

Groschen. 

Inv. 5402 (1 Ex.). 

Bestand: 

1600, Mey 25; Engel/Lehr 17 (1 Ex.). 

Groschen. 

Inv. 5403 (1 Ex.). 

Bestand: 

1601, Mey 25; Engel/Lehr 21 (1 Ex.). 

 

Stadt Hameln 

Münzstätte Hameln 

Groschen. 

Inv. 5404 (7 Ex.). 

Bestand: 

1576, Kalvelage/Schrock 82.a (1 Ex.). 

1606, Kalvelage/Schrock 92.a/b (1 Ex.). 

1608, Kalvelage/Schrock 103 var. (1 Ex.). 

1609, Kalvelage/Schrock 106.a (1 Ex.). 

1609, Kalvelage/Schrock 108.b var. (1 Ex.). 

1615, Kalvelage/Schrock 126 var. (1 Ex.). 

1616, Kalvelage/Schrock 129.b var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 7 Ex.). 

 

Stadt Hildesheim 

Münzstätte Hildesheim 

Groschen. 

Inv. 5405 (3 Ex.). 

Bestand: 

1600, Buck/Bahrfeldt 85.d (1 Ex.). 

1601, Buck/Bahrfeldt 97.a (1 Ex.), SEM•A. 

1615, Buck/Bahrfeldt 149.a var. (1 Ex.). 

 

Stadt Isny 

Münzstätte Isny 

Groschen. 

Inv. 5406 (1 Ex.). 

Bestand: 

1555, Nau 283 (1 Ex.). 
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Stadt Kaufbeuren 

Münzstätte Kaufbeuren 

Groschen. 

Inv. 5407 (1 Ex.). 

Bestand: 

1554, Nau 110 var. (1 Ex.); KAVFBIRE–NSIS•. 

 

Stadt Kempten 

Münzstätte Kempten 

Groschen. 

Inv. 5408 (2 Ex.). 

Bestand: 

1555, Nau 172 (1 Ex.). 

1555, Nau 173 (1 Ex.). 

Halbbatzen. 

Inv. 5409 (2 Ex.). 

Bestand: 

1513, Nau 35 var. (1 Ex.); •MON•NO•CI–VITATIS (Rosette)•. 

1517, Nau 43 (1 Ex.). 

 

Stadt Magdeburg 

Münzstätte Magdeburg 

Groschen. 

Inv. 5410 (3 Ex.). 

Bestand: 

1573, Saurma 4153 (1 Ex.). 

1616 (1 Ex.); + MO. 

1616 (1 Ex.); (Rosette) MO. 

 

Stadt Marsberg 

Münzstätte Marsberg 

Groschen. 

Inv. 5411 (6 Ex.). 

Bestand: 

1606, Stadelmaier 41 (1 Ex.). 

1609, Stadelmaier 62 var. (2 Ex.). 

1610, Stadelmaier 71 (2 Ex.). 

1611, Stadelmaier 74 var. (1 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 
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Stadt Metz 

Münzstätte Metz 

Bugne. 

Inv. 5412 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J. (16./17. Jh.), Wendling II/F/f/4 (1 Ex.). 

 

Stadt Nordhausen 

Münzstätte Nordhausen 

Groschen. 

Inv. 5413 (2 Ex.). 

Bestand: 

1616, Lauerwald – (Gruppe 6.1.5.3) (1 Ex.). 

1616, Lauerwald – (Gruppe 6.1.5.10) (1 Ex.). 

 

Stadt Nürnberg 

Münzstätte Nürnberg 

½ Schilling. 

Inv. 5414 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J. (ab 1465), Kellner 112 (1 Ex.). 

 

Stadt Regensburg 

Münzstätte Regensburg 

Groschen. 

Inv. 5415 (1 Ex.). 

Bestand: 

1553, Beckenbauer 3303 (1 Ex.). 

 

Stadt Rottweil 

Münzstätte Rottweil 

Kreuzer. 

Inv. 5415/a (a fehlt auf Unterlagzettel) (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Nau 8 (1 Ex.) 

 

Stadt Schweidnitz 

Münzstätte Schweidnitz 

Halbgroschen. 

Inv. 5416 (9 Ex.). 

Bestand: 
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1526, Friedensburg (Mittelalter) 721 (5 Ex.). 

Jahreszahl ? (4 Ex.). 

(Gesamt: 9 Ex.). 

 

Stadt Straßburg 

Münzstätte Straßburg 

Semissis. 

Inv. 5418 (2 Ex., als ½ Ass). 

Bestand: 

o. J., Engel/Lehr 363 (dort Klippe) (1 Ex.); 5-zählige Rosette. 

o. J., Engel/Lehr – (1 Ex.); 5-zähliger Stern. 

Vierer. 

Inv. 5419 (5 Ex., als Halbbatzen). 

Bestand:  

o. J., Engel/Lehr 352–354 (1 Ex.); beiderseits Rosette. 

o. J., Engel/Lehr 352–354 (3 Ex.); +GLORIA / (Rosette) AR. 

o. J., Engel/Lehr 352–354 (1 Ex.); +GLORIA / AR. 

(Gesamt: 5 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5417 (14 Ex.). 

Bestand: 

Gloria in excelsis deo 

o. J., Engel/Lehr 398 (1 Ex.). 

o. J., Engel/Lehr 401 (1 Ex.). 

Deo gloria. Engel/Lehr 402–407. 

o. J., Typ 1: +DEO (Rosette) GLORIA / +ARG (5 Ex.). 

o. J., Typ 2: +DEO (Rosette) GLORIA / +ARG (1 Ex.); Kreuz vor ARG ähnelt einem 

Malteserkreuz. 

o. J., Typ 3: +DEO (Rosette) GLORIA / +ARG (2 Ex.); Kreuz vor ARG ähnelt einem 

Tatzenkreuz. 

o. J., Typ 4: („Dreiberg“) DEO (Rosette) GLORIA / („Dreiberg“) (Rosette) ARG (1 Ex.). 

o. J., Typ 5: (Rosette) („Dreiberg“) (Rosette) DEO (Rosette) GLORIA / (Rosette) 

(„Dreiberg“) (Rosette) ARG (1 Ex.). 

o. J., Typ 6: (Rosette) (Lilie) (Rosette) DEO (nicht erkennbar) GLORIA / (Rosette) (Lilie) 

(Rosette) ARG (1 Ex.). 

o. J., Typ 7: (Rosette) (Blüte mit zwei Blättern) (Rosette) DEO (Rosette) GLORIA / (Rosette) 

(Blüte mit zwei Blättern) (Rosette) ARG (1 Ex.). 

Der „Dreiberg“ könnte eine breite Darstellung einer Lilie sein. 

(Gesamt: 14 Ex.). 

 

Stadt Ulm 

Münzstätte Augsburg 

2 Kreuzer. 

Inv. 5420 (1 Ex.). 
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Bestand: 

(15)72, Nau 60 (1 Ex.). 

 

Stadt Wismar 

Münzstätte Wismar 

Sechsling. 

Inv. 5421 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)97, Kunzel 157.A/a (1 Ex.). 

 

Stadt Worms 

Münzstätte Worms 

Groschen. 

Inv. 5422 (3 Ex.). 

Bestand: 

1614, Joseph 372.b (1 Ex.). 

(1)614, Joseph 373.a/c (1 Ex.). 

(1)615, Joseph 375.b (1 Ex.). 

 

 

SCHWEIZ 

 

Stadt Basel 

Münzstätte Basel 

Doppelvierer. 

Inv. 5423 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-67.a (1 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5424 (5 Ex.). 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-55.a (1 Ex.). 

o. J., HMZ 2-55.b (3 Ex.). 

o. J., HMZ 2-68.b (1 Ex.). 

(Gesamt: 5 Ex.). 

 

Freiburg 

Münzstätte Freiburg 

Groschen. 

Inv. 5725 (1 Ex.). 



Institut für Numismatik und Geldgeschichte der Universität Wien 

Prof. Dr. Hubert Emmerig: Exkursion im Sommersemester 2018 

Münzfundkomplexe der Landessammlungen Niederösterreich: Hainburg an der Donau 

 

 62 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-268.a (1 Ex.). 

 

Gotteshausbund 

Münzstätte Chur 

Kreuzer. 

Inv. 5426 (3 Ex.). 

Bestand: 

(15)69, HMZ 2-513.g (2 Ex.). 

(15)70, HMZ 2-513.h (1 Ex.). 

 

Luzern 

Münzstätte Luzern 

Groschen. 

Inv. 5427 (14 Ex.). 

Bestand: 

(15)99, HMZ 2-621.r (1 Ex.). 

(1)600, HMZ 2-638.a (2 Ex.). 

(1)601, HMZ 2-638.b (1 Ex.). 

(1)603, HMZ 2-638.d (2 Ex.). 

(1)604, HMZ 2-638.e (2 Ex.). 

(1)605, HMZ 2-638.f (2 Ex.). 

(1)606, HMZ 2-638.g (2 Ex.). 

1606, HMZ 2-638.g (2 Ex.). 

(Gesamt: 14 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5428 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)64, HMZ 2-625.f (1 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5429 (2 Ex., als ½ Kreuzer). 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-626 (2 Ex.). 

 

Stadt St. Gallen 

Münzstätte St. Gallen 

Groschen. 

Inv. 5430 (3 Ex.). 

Bestand: 

(15)63, HMZ 2-891.a; Tobler/Zäch/Nussbaum 43.i (1 Ex.). 

(15)69, HMZ 2-891.i; Tobler/Zäch/Nussbaum 50.a (1 Ex.). 

(15)72, HMZ 2-891.l; Tobler/Zäch/Nussbaum 53.b (1 Ex.). 
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Stadt Schaffhausen 

Münzstätte Schaffhausen 

Groschen. 

Inv. 5432 (35 Ex.). 

Bestand: 

1553, HMZ 2-754.f (1 Ex.). 

(15)96, HMZ 2-754.bb (1 Ex.). 

(15)97, HMZ 2-754.cc (24 Ex.). 

1611, HMZ 2-769.e (8 Ex.). 

161?, HMZ 2-769. (1 Ex.). 

(Gesamt: 35 Ex.). 

Vierer. 

Inv. 5433 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-757.a (1 Ex.). 

 

Uri, Schwyz und Unterwalden 

Münzstätte Altdorf 

Groschen. 

Inv. 5434 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)61, HMZ 2-958.c (1 Ex.). 

Kreuzer. 

Inv. 5435 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., HMZ 2-962.a (1 Ex.). 

 

Zug 

Münzstätte Zug 

Groschen. 

Inv. 5436 (58 Ex.). 

Bestand: 

(15)65, HMZ 2-1079.b (1 Ex.). 

(15)98, HMZ 2-1079.j (2 Ex.). 

(15)99, HMZ 2-1079.m (4 Ex.). 

1600, HMZ 2-1099.b (5 Ex.). 

1601, HMZ 2-1099.e (1 Ex.). 

1601, HMZ 2-1099.f (1 Ex.). 

1602, HMZ 2-1099.g (4 Ex.). 

1603, HMZ 2-1099.h (5 Ex.). 

1604, HMZ 2-1099.i (8 Ex.). 

1606, HMZ 2-1099.k (22 Ex.). 

1608, HMZ 2-1099.m (4 Ex.). 

Jahr ?, HMZ 2-1099 (1 Ex.). 

(Gesamt: 58 Ex.). 
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NIEDERLANDE 

 

Provinz Geldern 

Münzstätte Harderwijk 

Dukat. 

Inv. 5431 (2 Ex.). 

Bestand: 

1596. Fehlt. 

1597, Purmer Ge 46; Delmonte 649 (1 Ex.). 

 

 

ITALIEN 

 

Correggio 

Anonym: Gerolamo († 1572), Giberto († 1580), Camillo († 1605) und Fabrizio († 1597) 

Münzstätte Correggio 

Sesino (Tirolino). 

Inv. 5437 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Gamberini 177; Mioni 26; Kunzmann 13.1.f (1 Ex.). 

 

Venedig 

Münzstätte Venedig 

Anonym (Verordnung von 1565) 

Soldino. 

Inv. 5439 (1 Ex.) 

Bestand: 

o. J., Montenegro 774-31 var. (1 Ex.). 

 

Alvise I. Mocenigo (1570–1577) 

40 Soldi. 

Inv. 5439 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Montenegro 659 (1 Ex.), Sigle FL. 
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Leonardo Donato (1606–1612) 

Bezzo piccolo. 

Inv. 5440 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Montenegro 255-1096 (1 Ex.). 

 

Marcantonio Memmo (1612–1615) 

Soldino. 

Inv. 5441 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Montenegro 266-1144 (1 Ex.). 

 

 

OSTEUROPA 

 

Ragusa 

Inv. 5442: verschoben zu Polen/Riga 

 

Polen 

Kasimir IV. (1447–1492) 

Münzstätte Krakau 

Halbgroschen. 

Inv. 5443 (4 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Kopicki 384 (4 Ex.). 

 

Johann Albert (1492–1501) 

Münzstätte Krakau 

Halbgroschen. 

Inv. 5444 (10 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Kopicki 387 (10 Ex.). 

 

Alexander (1501–1506) 

Münzstätte Krakau 

Halbgroschen. 

Inv. 5445 (9 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Kopicki 389 (9 Ex.). 
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Sigismund I. (1506–1548) 

Münzstätte Krakau 

Halbgroschen. 

Inv. 5446 (16 Ex.). 

Bestand: 

1507, Kopicki 407 (1 Ex.). 

1508, Kopicki 408 (3 Ex.). 

1509, Kopicki 410 (2 Ex.). 

1510, Kopicki 411 (2 Ex.). 

1511, Kopicki 413 (3 Ex.). 

Jahr ?, Kopicki 406–413 (5 Ex.). 

(Gesamt: 16 Ex.). 

 

Sigismund III. (1587–1632) 

Sechsgröscher, Münzstätte Lublin 

Inv. 5450 (2 Ex.). 

Bestand: 

(15)95, Kopicki 1237 (1 Ex.). 

(15)96, Kopicki 1241 (1 Ex.). 

Sechsgröscher, Münzstätte Marienburg 

Inv. 5451 (2 Ex.). 

Bestand: 

(15)96, Kopicki 1240 (1 Ex.). 

1596, 2. Exemplar. Fehlt. 

Dreigröscher. 

Inv. 5447 (6 Ex.). 

Bestand: 

(15)96, Mzst. Fraustadt, Kopicki 1040 (1 Ex.). 

(15)97, Mzst. ?, Kopicki 1055 (1 Ex.). 

1607, Mzst. Krakau, Kopicki 1201 (1 Ex.). 

1618, Mzst. Krakau, Kopicki 1223 (1 Ex.). 

(15)89, Falsum (1 Ex.). 

160?, Falsum (1 Ex.). 

(Gesamt: 6 Ex.). 

Dreigröscher, Falsum. 

Inv. 5448 (1 Ex.). 

Bestand: 

Jahr ? Falsum, Legende retrograd (1 Ex.). 

Groschen. 

Inv. 5449 (1 Ex.). 

Bestand: 

(15)98, Mzst. Posen, Kopicki 762 (1 Ex.). 

Dreipölker. 

Inv. 5452 (49 Ex.). Publikation: 49 Ex. 
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Bestand: 

(16)14, Mzst. Bromberg, Kopicki 832 (1 Ex.). 

(16)14, Mzst. Krakau, Kopicki 830 (5 Ex.). 

(16)15, Mzst. Bromberg, Kopicki 834 (21 Ex.). 

(16)15, Mzst. Krakau, Kopicki 835 (2 Ex.). 

(16)16, Mzst. Krakau, Kopicki 841 (3 Ex.). 

(16)16, Mzst. Krakau, Kopicki 842 (1 Ex.). 

(16)16, Mzst. ?, Kopicki 836 (5 Ex.). 

(16)16, Mzst. ?, Kopicki 836/840 (1 Ex., geschnittene Hälfte). 

(16)17, Mzst. Krakau, Kopicki 845 (1 Ex.). 

(16)17, Mzst. Bromberg, Kopicki 844 (1 Ex.). 

(16)18, Mzst. Krakau, Kopicki 850 (1 Ex.). 

(16)18, Mzst. Bromberg, Kopicki 848 (4 Ex.). 

(16)19, Mzst. Bromberg, Kopicki 851 (2 Ex.). 

Jahr ?, Mzst. ? (1 Ex., geschnittene Hälfte). 

Falsum, o. J., Legende wirr (1 Ex.). 

(Gesamt: 50 Ex.). 

Groschen, Mzst. Krakau. 

Inv. 5453 (12 Ex.). 

Bestand: 

1615, Kopicki 887 (3 Ex.). 

1616, Kopicki 888 (3 Ex.). 

1617, Kopicki 890 (5 Ex.). 

1618, Kopicki 891 (1 Ex.). 

(Gesamt: 12 Ex.). 

Denar, Mzst. Posen. 

Inv. 5454 (1 Ex.). 

Bestand: 

o. J., Kopicki 563 (1 Ex.). 

 

Litauen 

Sigismund II. August (1545–1572) 

Groschen. 

Inv. 5455 (1 Ex.). 

Bestand: 

1566, Kopicki 3283 (1 Ex.). 

 

Stadt Riga 

unter Sigismund III. (1587–1632) 

Dreigröscher. 

Inv. 5442 (1 Ex.). 

Bestand: 

1600, Falsum (1 Ex.). 
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Fragmente 

ohne Inv.-Nr. 

Diverse nicht bestimmbare kleine Münzfragmente, jetzt nicht mehr im Sackerl, sondern in 

einer Münzkapsel. Mehrere Fragmente wurden entnommen, zugewiesen und eingereiht. 
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Münzfund von Maria Lanzendorf 

(KG Maria-Lanzendorf, Gemeinde Maria-Lanzendorf, VB Bruck an der Leitha, NÖ) 

Beim Ausheben der Baugrube für das neue Gemeindehaus wurde am 1. September 1959 in 

140 cm Tiefe ein menschliches Skelett gefunden, bei dem in der Hüftgegend mehrere 

Münzen, Knöpfe aus Bronze, ein Eisenfragment und zwei Glasscherben gefunden wurden. 

Der Grabschacht war im Profil sichtbar. Reste eines Sarges wurden nicht beobachtet. Die 

Bestattung wird als Bestattung in der Pestepidemie von 1713 interpretiert. 

Die Schlussmünze der 94 Münzen stammt von 1712. Die Schlussmünze hat sich gegenüber 

der Publikation geändert, da die Jahreszahl eines Nürnberger Pfennigs 1703 damals als 1713 

gelesen worden war. 

 

Literatur 

Mitteilungen der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ur- und Frühgeschichte 11, 1960, 

Heft 3/4, S. 29 (F. Hampl). 

FÖ 7, 1956-1960 (1971), S. 175 (F. Hampl). 

FÖ 7, 1956-1960 (1971), Münzfunde 1956-1960, S. 223-224 (F. Hampl und E. Holzmair). 

 

Quellen 

FK/ING 101.429 

Landessammlungen Niederösterreich, Inventar Münzen Nr. 5.519–5.565 (inventarisiert am 

30. 5. 1960). 

Landessammlungen Niederösterreich, Inventar Nr. 11.149-11.152 (sonstige Funde; Angabe 

nicht überprüft). 

Naturhistorisches Museum Wien, Anthropologische Abteilung (Knochen, nicht überprüft). 

Landessammlungen Niederösterreich, Ortsakten. 

 

Umfang 

Im Fundbericht 20/1959 des Niederösterreichischen Landesmuseums (Ortsakten) war 

zunächst von 90 Münzen die Rede, das Typoskript des Fundkatalogs und der Bericht in den 

FÖ nannten dann aber eine Gesamtzahl von 94 Münzen. Sowohl dieser publizierte 

Fundkatalog als auch das Inventar der Landessammlungen verzeichnen 94 Münzen, wobei es 

aber eine Unstimmigkeit gibt: 

Unter Leopold I. sind in der Publikation vier Kreuzer aus der Münzstätte Breslau aufgelistet 

(1 ohne, 3 mit Mzz.), das einzelne Stück fehlt jedoch im Inventar und in der Sammlung. Vom 

Kreuzer 1699 aus der Münzstätte Oppeln verzeichnet die Publikation 1 Ex., während im 

Inventar (Inv. 5538) 2 Ex. eingetragen sind, die auch vorhanden sind. Wenn man sich nach 

den vorhandenen Münzen richtet, so liegen in der gedruckten Fundliste zwei Fehler vor, 

während das Inventar korrekt ist. 

Wenn diese Annahme richtig ist, kamen die Münzen aus dem Grab vollständig in die 

Landessammlungen. Vorhanden sind derzeit 82 Münzen, es fehlen also heute 12 Stücke und 

zwar insbesondere ein Großteil der Salzburger Münzen. Folgende Münzen fehlen (12 Ex.): 
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Inv. 5542. Tirol, Erzherzog Leopold (1619-1632), Kreuzer o. J., Mzst. Hall (1 von 4 Ex.). 

Inv. 5550. Salzburg, Paris (1619-1653), Kreuzer 1637 (1 Ex.), 1643 (1 Ex.). 

Inv. 5551. Salzburg, Guidobald (1654-1668), Kreuzer 1659 (1 Ex.). 

Inv. 5552. Salzburg, Max Gandolf (1668-1687), 15 Kreuzer 1686 (1 Ex.), Kreuzer 1678 (1 

Ex.). 

Inv. 5553. Salzburg, Johann Ernst (1687-1709), ½ Kreuzer 1699 (1 Ex.), ½ Kreuzer 1706 (1 

Ex.), Pfennig 1707 (1 Ex.). 

Inv. 5554. Salzburg, Franz Anton (1709-1727), ½ Kreuzer 1709 (1 Ex.), ½ Kreuzer 1712 (1 

Ex.), Pfennig 1712 (1 Ex.). 

 

 

Ergebnisse 

 

Haus Österreich 

Ferdinand II. (1619–1637) 

Kreuzer 162(8) (?), Mzst. Olmütz. Halačka 941; Herinek 1434a. 

Inv. 5521. 1 Ex. 

Kreuzer 1624, Mzst. Breslau. Halačka 1029/1026; Herinek 1451 var. 

Inv. 5523. 1 Ex. 

Kreuzer 1625, Mzst. Breslau. Halačka 1032; Herinek 1453 var. 

Inv. 5522. 1 Ex. 

Kreuzer 1625 (?), Mzst. Breslau (?). 

Inv. 5524. 1 Ex. 

Kreuzer 1625, Mzst. Neisse. Halačka 1090; Herinek 1481. 

Inv. 5525. 1 Ex. 

 

Ferdinand III. (1637–1657) 

2 Pfennig 1642, Mzst. St. Veit. Herinek 988; Hahn S. 150, 10. 

Inv. 5520. 1 Ex. (in Inventar und Publikation Ferdinand II. zugewiesen) 

Kreuzer 1638, Mzst. Prag. Herinek 895a. 

Inv. 5526. 1 Ex. 

Kreuzer 16?? (?), Mzst. Teschen. Herinek 933/944; Kalus 74. 

Inv. 5527. 1 Ex.  

Denar 1638, Mzst. Kremnitz. Herinek 1039; Huszàr 1263. 

Inv. 5519. 1 Ex. (in Inventar und Publikation als 1538 Ferdinand I. zugewiesen). 

 

Leopold I. (1657–1705) 

Kreuzer 1696, Mzst. Wien. Herinek 1659; Hahn S. 167, 8d; CNA 88-a-14. 

Inv. 5528. 1 Ex. 
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Kreuzer 1700, Mzst. Wien. Herinek 1663; Hahn S. 167, 8d; CNA 103-f-14. 

Inv. 5528. 1 Ex. 

Zweier 1684, Mzst. Wien. Herinek 2051; Hahn S. 166, 5; CNA 58-a-15. 

Inv. 5529. 1 Ex. 

Zweier 1689, Mzst. Wien. Herinek 2056; Hahn S. 166, 5; CNA 70-a-15. 

Inv. 5529 1 Ex. 

Zweier 1690, Mzst. Wien. Herinek 2057; Hahn S. 166, 5; CNA 72-a-15. 

Inv. 5529. 2 Ex. 

Zweier 1692, Mzst. Wien. Herinek 2059; Hahn S. 166, 5; CNA 76-a-15. 

Inv. 5529. 2 Ex. 

Zweier 1694, Mzst. Wien. Herinek 2061; Hahn S. 166, 5 CNA 81-f-15. 

Inv. 5529. 2 Ex. 

Zweier 1698, Mzst. Wien. Herinek 2062; Hahn S. 166, 5; CNA 96-a-15. 

Inv. 5529. 1 Ex. 

Pfennig 1674, Mzst. Graz. Herinek 2107; Hahn S. 166, 3; CNA 38-b-16. 

Inv. 5530. 1 Ex. 

Pfennig 1687, Mzst. Graz. Herinek 2118; Hahn S. 166, 3; CNA 66-b-16. 

Inv 5530. 1 Ex. 

6 Kreuzer 1665, Mzst. Prag. Herinek 1286; Halačka 1412; CNA 20-f-12. 

Inv. 5531. 1 Ex. 

Denar 1681, Mzst. Kremnitz. Herinek 1969; Huszàr 1508; CNA 53-i-15. 

Inv. 5532. 1 Ex. 

Poltura 1696, Mzst. ?. Herinek 1942; Huszàr 1482.; CNA 91-f-15. 

Inv. 5533. 1 Ex. 

Poltura 1698, Mzst. ?. Herinek 1944; Huszàr 1482; CNA 99-f-15. 

Inv. 5533. 1 Ex. 

Kreuzer 1659 (?), Mzst. Breslau. Herinek 1785; Halačka 1634.a; CNA 9-g-16. 

Inv. 5534. 1 Ex. 

Kreuzer 1661, Mzst. Breslau. Herinek 1787; Halačka 1635.a; CNA 13-g-14. 

Inv. 5534. 1 Ex. 

Kreuzer 1665, Mzst. Breslau. Herinek 1788; Halačka 1635; CNA 21-i-15. 

Inv. 5535. 2 Ex. 

Im Typoskript des Fundkatalogs (Ortsakten) und in der Publikation gibt es hier einen weiteren 

Breslauer Kreuzer 1698 (ohne Mzz. MMW), der aber im Inventar nicht enthalten ist und auch 

in der Sammlung nicht vorhanden ist. Vielleicht handelt es sich um einen Fehler im 

Fundkatalog (siehe Vorbemerkung oben). 

Kreuzer 1698, Mzst. Breslau. Herinek 1792; Halačka 1639; CNA 97-h-14. 

Inv. 5536. 3 Ex. 

Kreuzer 1697, Mzst. Brieg. Herinek 1804; Halačka 1706; CNA 93-k-14. 

Inv. 5537. 1 Ex. 

Kreuzer 1695, Mzst. Oppeln. Herinek 1795; Halačka 1672; CNA 85-i-13. 

Inv. 5539. 1 Ex. 
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Kreuzer 1699, Mzst. Oppeln. Herinek 1798; Halačka 1675; CNA 101-h-14. 

Inv. 5538. 2 Ex. Die Publikation verzeichnet nur 1 Ex. Vermutlich handelt es sich um einen 

Fehler im gedruckten Fundkatalog (siehe Vorbemerkung oben). 

 

Josef I. (1705–1711) 

Zweier 1707, Mzst. Wien. Herinek 284; CNA 136-a-15. 

Inv. 5540. 1 Ex. 

 

Karl VI. (1711–1740) 

Zweier 1713, Mzst. Wien. Herinek 931; CNA 160-a-15. 

Inv. 5541. 3 Ex. 

 

Tirol 

Ehg. Leopold (1619–1632) 

Kreuzer o. J., Mzst. Hall. Moser/Tursky vgl. Abb. 482. 

Inv. 5542: 4 Ex.; vorhanden: 3 Ex. Fehlt: 1 Ex. 

Vierer o. J., Mzst. Hall. Moser/Tursky Abb. 443. 

Inv. 5542. 4 Ex. 

 

Ehg. Ferdinand Karl (1632/46–1662) 

Kreuzer o. J., Mzst. Hall. Moser/Tursky vgl. Abb 520. 

Inv. 5543. 1 Ex. 

 

Bayern 

Maximilian I. (1598–1651) 

Kreuzer 1624, Mzst. München. Hahn 91. 

Inv. 5544. 1 Ex. 

Kreuzer 1630, Mzst. München. Hahn 91. 

Inv. 5544. 1 Ex. 

½ Kreuzer 1625, Mzst. München. Hahn 89.a. 

Inv. 5544. 1 Ex. 

 

Maximilian II. Emanuel (1679–1726) 

Kreuzer 1702, Mzst. München. Hahn 184.b. 

Inv. 5545. 1 Ex. 
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Mansfeld 

Eisleben 

Johann Georg III. (1647–1710) 

Dritteltaler 1669, Mzst. Eisleben. Tornau 492e, f2, g1, h. 

Inv. 5546. 1 Ex. 

Dritteltaler 1671, Mzst. Eisleben. Tornau 498 f, g. 

Inv. 5546. 1 Ex. 

 

Württemberg-Öls 

Christian Ulrich (1664–1704) 

Gröschel 1698, Mzst. Bernstadt. Raff 119; Friedensburg/Seger 2414. 

Inv. 5547. 1 Ex. 

 

Württemberg 

Eberhard III. (1633–1674) 

Kreuzer 1642, Mzst. Stuttgart. Klein/Raff 595 var. 

Inv. 5548. 1 Ex. 

 

Eberhard Ludwig (1693–1733) 

Kreuzer 1697, Mzst. Stuttgart. Binder/Ebner 91; Klein/Raff 104. 

Inv. 5549. 1 Ex. 

 

Salzburg 

Paris Lodron (1619–1653) 

Kreuzer 1637, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5550. (1 Ex.). Fehlt. 

Kreuzer 1643, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5550. (1 Ex.). Fehlt. 

Kreuzer 1644, Mzst. Salzburg. Zöttl 1651; Bernhart/Roll 2770/2771; Probszt 1346. 

Inv. 5550. 1 Ex. 

Kreuzer 1648, Mzst. Salzburg. Zöttl 1655; Bernhart/Roll 2776; Probszt 1350. 

Inv. 5550. 1 Ex. 

Kreuzer, Jahr? (1623–1653), Mzst. Salzburg. Zöttl 1633/1660; Bernhart/Roll 2734/2782; 

Probszt 1328/1355. 

Inv. 5550. 2 Ex. 
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Guidobald Thun (1654–1668) 

Kreuzer 1659, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5551. (1 Ex.). Fehlt. 

 

Max Gandolf von Kurnburg (1668–1687) 

15 Kreuzer 1686, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5552. (1 Ex.). Fehlt. 

Unterlagzettel mit falscher Jahreszahl 1668 (Jahrgang existiert nicht). 

Kreuzer 1678. Mzst. Salzburg. 

Inv. 5552. (1 Ex.). Fehlt. 

 

Johann Ernst Thun (1687–1709) 

½ Kreuzer 1699, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5553. (1 Ex.). Fehlt. 

½ Kreuzer 1706, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5553. (1 Ex.). Fehlt. 

Pfennig 1707, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5553. (1 Ex.). Fehlt. 

 

Franz Anton von Harrach (1709–1727) 

½ Kreuzer 1709, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5554. (1 Ex.). Fehlt. 

½ Kreuzer 1712, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5554. (1 Ex.). Fehlt. 

Pfennig 1712, Mzst. Salzburg. 

Inv. 5554. (1 Ex.). Fehlt. 

 

Bistum Breslau 

Friedrich von Hessen (1671–1682) 

Kreuzer 1681, Friedensburg/Seger 2719. 

Inv. 5555. 2 Ex. 

 

Franz Ludwig (1683–1732) 

Kreuzer 1700, Friedensburg/Seger 2747. 

Inv. 5556. 1 Ex. 

Kreuzer 1701, Friedensburg/Seger 2751. 

Inv. 5556. 1 Ex. 
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Bistum Chur 

Ulrich VII. (1692–1728) 

Pfennig o. J., Mzst. Chur. Trachsel 228; HMZ 2-454b. 

Inv. 5557. 1 Ex. 

 

Stadt Augsburg 

Kreuzer 1651, Mzst. Augsburg. Forster 318. 

Inv. 5558. 1 Ex. 

 

Stadt Chur 

Pfennig o. J., Mzst. Chur. HMZ 2-501a; Trachsel 397. 

Inv. 5560. 1 Ex. 

 

Stadt Konstanz 

½ Kreuzer 1702, Mzst Konstanz. Nau 274. 

Inv. 5559. 1 Ex. 

 

Stadt Nürnberg 

Pfennig 1703, Mzst. Nürnberg. Kellner 335. 

Inv. 5561. 1 Ex. (Jahreszahl bisher als 1713 gelesen, bisherige Schlussmünze des Fundes). 

Pfennig 1709, Mzst. Nürnberg. Kellner 335. 

Inv. 5561. 2 Ex. (Ein Exemplar in zwei Teile zerbrochen). 

Pfennig 1710, Mzst. Nürnberg. Kellner 335. 

Inv. 5561. 2 Ex. 

Pfennig 1711, Mzst. Nürnberg. Kellner 335. 

Inv. 5561. 2 Ex. 

Pfennig 1712, Mzst. Nürnberg. Kellner 335. 

Inv. 5561. 1 Ex. 

 

Stadt Regensburg 

Kreuzer 1655, Mzst. Regensburg. Beckenbauer 6627. 

Inv. 5562. 1 Ex. 

 

Polen 

Sigismund III. (1587–1632) 

Groschen 1624, Mzst. Bromberg. Kopicki 812. 

Inv. 5563. 1 Ex. 
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Groschen 1627 für Litauen, Mzst. Vilnius. Kopicki 3505. 

Inv. 5564. 1 Ex. 

 

Stadt Riga unter Sigismund III. (1587–1632) 

Schilling 1590 (?), Mzst. Riga. Kopicki 8111. 

Inv. 5565. 1 Ex. 
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